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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Das heurige Jahr hat für un-
sere Steiermark und unsere 
Gemeinde gut begonnen - 
geben wir alle unser Bestes 
dafür. 
Die Welt scheint eine andere 
geworden zu sein. Kriege und 
Krisen umgeben uns. Die 
politische Lage in Österreich 
und Europa ist angespannt 
wie lange nicht mehr. Was 

das Jahr 2024 bringen wird, kann keiner von uns sagen. 
Umso wichtiger ist es, dass wir in der Gemeinde den Weg 
weitergehen, der uns durch den Zusammenhalt und das 
gute Miteinander von vielen anderen Gemeinden unter-
scheidet. So wollen wir weiterhin gut zusammenarbeiten 
und nicht das Ich-, sondern das Wir-Gefühl in den Vor-
dergrund stellen; gemeinsam für unsere Gemeinde statt 
jeder gegen jeden, an die Zukunft denken und versuchen 
die Gemeinde weiterzuentwickeln. Als Bürgermeister ist es 
mir ein Anliegen alle Kräfte in der Gemeinde zu vereinen, 
um unsere Gemeinde durch diese turbulente Zeit - über 
alle Parteigrenzen hinaus - zu führen, sodass 2024 ein 
gutes Jahr für unsere Gemeinde wird. 

Einen milden Winter mit wenig Schnee und Eisglätte haben 
wir hinter uns gelassen. Während dieser Zeit waren die 
Mitarbeiter des Wirtschaftshofes bemüht, die Verkehrssi-
cherheit zu jeder Zeit zu gewährleisten. Die Menschen als 
auch die Natur freuen sich über den Einzug des Frühlings. 

Seit Jahresbeginn nützen zahlreiche Vereine und Körper-
schaften die Zeit, um ihre General- und Jahreshauptver-
sammlungen abzuhalten, sowie wichtige Entscheidungen 
für das laufende Vereinsjahr zu treffen. Ich möchte die 
Gelegenheit nützen, allen ehrenamtlichen Funktionären 
für ihre bisherigen Tätigkeiten zu danken und viel Erfolg 
für das kommende Vereinsjahr, welches hoffentlich wieder 
ein gutes werden wird, zu wünschen. Ich bin sehr stolz 
auf sämtliche Vereine und Körperschaften sowie deren 
Mitglieder in unserer Gemeinde! Sie sind es, die für den 
Zusammenhalt in der Gemeinde verantwortlich sind und 
durch ihre Tätigkeit den Ort mit Leben erfüllen. 

Trotz der schwierigen und herausfordernden Zeit darf ich 
darüber berichten, dass der Voranschlag der Gemeinde 
Bad Loipersdorf für das Jahr 2024 – sowie auch die Jahre 
zuvor – wieder ausgeglichen erstellt werden konnte. Die 

Mitglieder des Gemeinderates treffen Entscheidungen 
nach dem Prinzip der Sparsamkeit und Wirtschaftlich-
keit. Weiters werden natürlich sämtliche Möglichkeiten 
ausgeschöpft, welche vom Gesetz vorgesehen sind, um 
einerseits Einnahmen und andererseits Fördermittel von 
diversen Stellen zu lukrieren. 

Die kalte Jahreszeit wurde genutzt, um Planungen durchzu-
führen und Projekte voranzutreiben, sodass diese im heuri-
gen Jahr auch umgesetzt werden können. Die angedachten 
infrastrukturellen Maßnahmen müssen priorisiert werden. 
Eine sukzessive Umsetzung erfolgt nach Notwendigkeit bzw. 
Dringlichkeit. Beabsichtigt ist im heurigen Jahr der Ankauf 
eines Kommunaltraktors inkl. Zusatzgerätschaften, um 
den laufenden Betrieb weiterhin gewährleisten zu können. 

In der KG Stein erfolgt die Digitalisierung der öffentlichen 
Wasserversorgungs- sowie der Kanalleitungen. Des Wei-
teren beschäftigt sich der Bauausschuss intensiv mit der 
Errichtung einer öffentlichen WC-Anlage in der KG Stein, 
welche, nachdem auch das Gasthaus geschlossen ist, vor 
allem für die Wanderer entlang des Weinerlebnisweges 
sowie für die Spaziergänger notwendig ist. 

Diskutiert wird auch die Parkplatzerweiterung im Bereich 
des Feuerwehrhauses der FF Dietersdorf bzw. des Musiker-
heimes des MV Bad Loipersdorf sowie die Neugestaltung 
und Einfriedung des Müllplatzes in der KG Gillersdorf. 

Fertig gestellt bzw. mit einer neuen Asphaltdecke über-
zogen wird die Golfplatzstraße von der Abzweigung der 
Landesstraße bis zum Golfclubhaus. Um die Hochwasser-
situation in der KG Gillersdorf zu entschärfen, versuchen 
wir richtungsweisende Maßnahmen zu setzen, um eine 
Verbesserung des Istzustandes zu erreichen. 

Fertiggestellt und mit einer neuen Asphaltdecke überzogen 
wird auch die Gemeindestraße im Bereich der Rittschein-
brücke bis zum Haus Edith Papst bzw. zur Firma MS 
Installationen Markus Schweinzer. 

Wichtige Projekte sind auch die Errichtung eines Geh-
steiges im Bereich der Rennmühlstraße, beginnend von 
der Abzweigung Landesstraße Haus Pfingstl bis zu den 
in Bau befindlichen Wohneinheiten sowie die Errichtung 
eines Geh- und Radweges beginnend im Bereich des 
Kreisverkehres des Hotels Stoiser bis zur Landesgrenze auf 
Höhe Haus der Familie Brunner. Aufgrund der finanziellen 
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Möglichkeiten der Gemeinde werden sich diese Projekte 
auf mehrere Jahre erstrecken. 

Mitten in der Umsetzung befindet sich das Projekt „Kin-
dergemeinderat“. Zahlreiche Kinder haben sich dazu 
angemeldet und sind mit Begeisterung dabei. 

Beschlossen hat der Gemeinderat auch den Ankauf eines 
übertragbaren Klimatickets für unser Bundesland, welche 
interessierte Bürger für Fahrten mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln reservieren können. 

Endlich in Angriff genommen und umgesetzt wird die 
Außensanierung unserer Pfarrkirche. Mit den Arbeiten 
wird voraussichtlich am 22. April 2024 begonnen und soll 
anlässlich der diesjährigen Erntedankfeier offiziell seiner 
Bestimmung übergeben werden. Die Kosten wurden von 
Seiten der Diözese mit  320.000 Euro geschätzt. Finanziert 
soll die Renovierung durch eine Drittellösung werden - ein 
Drittel durch die Gemeinde Bad Loipersdorf, ein weiteres 
Drittel durch die Diözese und das letzte Drittel durch die 
Pfarre bzw. durch finanzielle Spenden der Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde Bad Loipersdorf. 

Nachdem wir in den vergangenen vier Jahren beim Landes-
blumenschmuckbewerb die höchste Auszeichnung erhalten 
haben, werden wir natürlich auch in diesem Jahr wiederum 
daran teilnehmen und hoffen, bei der Prämierung wieder 
ausgezeichnet zu werden. Damit dies gelingt, benötigen 
wir nicht nur unsere „Blumenfee“ Anja Fritz, sondern auch 
die Mitarbeit der gesamten Bevölkerung, die in privaten 
Bereichen die Blumenpflege durchführen. Durch diese 
gesetzten Maßnahmen profitiert nicht nur die gesamte 
Bevölkerung von Bad Loipersdorf, sondern natürlich auch 
unsere vielen Gäste, die nach Bad Loipersdorf kommen 
und ihren Urlaub in unserer schönen Region verbringen. 
Aktuell dürfen wir den wunderschönen Frühlings- und 
österlichen Blumenschmuck erleben. 

Um die Rasenpflege der Sportanlage in der KG Stein 
„Birkenwiese“ sicherzustellen, hat die Gemeinde in Zu-
sammenarbeit mit dem Sport- und Freizeitverein Stein 
einen Rasenmähertraktor angekauft. Die Pflege der 
Sportanlage übernehmen dankenswerterweise die Mit-
glieder des Sport- und Freizeitvereines Stein. Somit 
ist gewährleistet, dass einerseits die Kinder aber auch 
andererseits die Erwachsenen die Sportanlage für diverse 
Aktivitäten benützen können. 

Sehr gut angenommen wurde der neue attraktive Advent-
wanderweg im Ortszentrum, welcher entlang des Weges mit 
verschiedenen Attraktionen ausgestattet war. Ein herzliches 
Danke an den Freizeit-, Kultur- und Traditionsverein 

Loipersdorf sowie an den Sportverein DUSV Therme 
Loipersdorf, welche an zwei Sonntagen die Adventweg-
Wanderer kulinarisch verwöhnt haben.  

Aufgrund der allgemeinen Preissteigerung hat der Ge-
meinderat einstimmig beschlossen, dass die einmalige 
Wasseranschlussgebühr von derzeit 2.470 Euro auf  3.200 
Euro mit Wirksamkeit vom 1. Juli 2024 erhöht wird. Für 
jene Gemeindebürger, die von der Arteserverschließung 
betroffen sind, wird auch nach dem 1. Juli 2024 bei An-
schluss an das öffentliche Wasserversorgungsnetz der 
Gemeinde der aktuelle Tarif beibehalten. Die diesbezüglich 
letzte Erhöhung erfolgte vor weit mehr als 10 Jahren.

Nach rund drei Jahren konnte die Revision des Flächen-
widmungsplanes und Örtlichen Entwicklungskonzeptes 
erfolgreich zum Abschluss gebracht werden. Nach dem 
Endbeschluss im Gemeinderat Ende Februar 2024 erfolgt 
nun die Beschlussfassung in der nächsten Regierungssit-
zung des Landes und nach einer daran anschließenden 
Kundmachungsfrist wird der FWP 1.0 und das ÖEK 1.0 in 
Rechtskraft erwachsen. Der Gemeinderat war in Zusam-
menarbeit mit der Stadt- und Raumplanungs GmbH sehr 
bemüht, nach den gesetzlichen Vorgaben die aus der 
Bevölkerung bekannt gegebenen Baulandwünsche umzu-
setzen. In vielen Fällen ist dies gelungen, jedoch konnte 
man trotz intensiver Bemühungen nicht alle Wünsche 
berücksichtigen und einem positiven Abschluss zuführen 
– dies auch aufgrund von gesetzlichen Widersprüchen. 
Das umfassende Konvolut dient nun für die nächsten zehn 
bis fünfzehn Jahre als Grundlage für Bautätigkeiten in der 
Gemeinde Bad Loipersdorf. 

Abschließend wünsche ich einen schönen warmen Frühling. 
Lassen wir die wärmenden Sonnenstrahlen an uns heran, 
damit wir voller Freude und Optimismus durchs Leben 
gehen und Energie geladen künftige Aufgaben gemeinsam 
bewältigen können. Genießen wir die schönen Tage und 
freuen uns, auf einem so wunderbaren Plätzchen Erde be-
heimatet zu sein. Ich wünsche Ihnen und unseren Gästen 
für das bevorstehende Osterfest alles Gute, schöne und 
erholsame Feiertage und unseren Kindern einen braven 
„Osterhasen“. 

Ihr Bürgermeister
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Der Voranschlag der Gemeinde Bad Loipersdorf
für das Haushaltsjahr 2024

Eröffnung Hofladen Sammer

Der Voranschlag 2024 folgt auf den basierenden Vor-
anschlag und Nachtragsvoranschlag 2023 sowie der 
Entwicklung im Jahr 2023.
Die Erträge im Ergebnishaushalt wurden mit 5.055.500 
Euro geschätzt - die Aufwendungen mit 5.162.000 Euro.
Eine Indexanpassung und zusätzliche Gebührenerhöhung 
bei Wasser und Kanal in der Höhe von 8,7 % wurden 
beschlossen und im VA 2024 eingearbeitet. Bei den 
Müllgebühren wurde eine Indexanpassung von 6,1 % 
festgesetzt.
Für das Haushaltsjahr 2024 plant die Gemeinde Bad 
Loipersdorf Investitionsvorhaben in der Höhe von 670.900 
Euro. Diese Anschaffungen sollen im Wesentlichen durch 
Eigenmittel, Förderungen, Rücklagen sowie Gemeinde-
Bedarfszuweisungen finanziert werden. 
Das Großprojekt „Wasserversorgungsanlage BA 11“ wurde 
im Jahr 2023 abgeschlossen. Die Projekte „Wasserver-
sorgungsanlage BA 13 Aufschließung Gillersdorf“ und 

„Wasserversorgung BA 14 Hangrutschung“ wurden im 
Jahr 2023 abgeschlossen und von der Gemeinde Bad 
Loipersdorf vorfinanziert. Die Förderungen erfolgen in den 
Jahren 2024 bis 2026.
Neue investive Vorhaben sind der Wasserversorgungs- und 
Abwasserbeseitigungs-Leitungskataster für die KG Stein 
sowie die Nacherfassung des vorhandenen Leitungskata-
sters der KGs Dietersdorf, Gillersdorf und Loipersdorf. Die 
Finanzierung erfolgt über Wasser- und Kanalanschlüsse 
sowie Förderungen und Rücklagenentnahmen.
Im Voranschlag 2024 wurden auch wieder Beträge für 
die Sanierungen der Gemeindestraßen veranschlagt. 
Die Umsetzung der geplanten Vorhaben hängt von der 
tatsächlichen Finanzlage ab.
Wie im Voranschlag 2023 schon dargestellt, erfolgt die 
Lieferung eines neuen HLF für die FF Bad Loipersdorf.  
Die geplante Kirchensanierung für 2024 wird nun auf 
drei Jahre aufgeteilt.

Richard und Verena Sammer sind mit ihrem Weinhof und 
Buschenschank in Stein (Gemeinde Bad Loipersdorf) weit 
über die Region hinaus bekannt. Seit einigen Wochen 
sind die Sammer-Weine und viele regionale Produkte im 
neuen Hofladen der Familie quasi vor den Toren der Stadt 
Fürstenfeld erhältlich.
In der Dietersdorfer Hauptstraße 224 (Kreisverkehr Bil-
la, Elektro Sindler) kann man 24 Stunden am Tag und 
sieben Tage in der Woche frisches Obst, Gemüse, Fleisch, 
Tees, Kräutersalze, Marmeladen, Milchprodukte, Eier und 
zwei Mal pro Woche frisches Gebäck u.v.m. kaufen. Be-
zahlt wird mit einem modernen Kassensystem, bei dem 
alle Waren spielerisch leicht eingescannt und bezahlt 
werden. Philip Borckenstein-Quirini, Vorsitzender-Stv. 
des Tourismusverbandes Thermen- und Vulkanland: „Ich 

wünsche mir, dass jeder Zehnte der jährlich 500.000 
Thermenbesucher:innen beim Hofladen bremst und gute 
Dinge für zu Hause einkauft.“

Auch Bgm. Herbert Spirk 
freut sich über diesen re-
gionalen Zugewinn in der 
Gemeinde Bad Loipersdorf 
und gratuliert zu diesem 
gut durchdachten und sehr 
geschmackvoll eingerichteten 
Hofladen. Der Verkaufsladen 
stellt eine große Bereiche-
rung in der regionalen Ver-
sorgung dar.

Pfarrer Mag. Alois Schlemmer, Tourismus-Vorsitzender-Stv. Philip Borcken-
stein-Quirini, Verena und Richard Sammer sowie Bgm. Herbert Spirk Verena und Richard Sammer sind stolz auf ihren neuen Hofladen.

Pfarrer Mag. Alois Schlemmer und 
Bgm. Herbert Spirk präsentierten 
den Pfarrwein, der im Hofladen 
Sammer käuflich erworben werden 
kann und finanziell zur Kirchensa-
nierung in Bad Loipersdorf beiträgt.
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„Allerlei“-Schnapsen der ÖVP Bad Loipersdorf

LAbg. Hubert Lang im Duell mit Bgm. Herbert 
Spirk. Im Hintergrund matchten sich Andrea und 
Josef Mayrhofer.

Gemeindekassier Gernot Sammer, Josefine Kum-
mer, Christine Planka und Johann Matzl

ABI Gerald Freitag, Bgm. Herbert Spirk, LAbg. 
Lukas Schnitzer, GR Michael Weber, BR Gerhard 
Engelschall und OBR Gerald Derkitsch

Zum 14. Mal fand am ersten Märzwochenende 2024 im 
Gasthaus Jandl das traditionelle Schnapsen der ÖVP Bad 
Loipersdorf unter großer Beteiligung der Bevölkerung aus 
nah und fern statt. Wie jedes Jahr fand sich Prominenz 
aus Politik und Feuerwehr zum Gesellschaftsschnapsen  
in Bad Loipersdorf ein. Parallel zum Schnapsen gab es 
auch diesmal wieder ein Schätzspiel, wo auf die Sieger 
vier Geschenkskörbe (gesponsert von Bgm. Herbert Spirk, 
Vzbgm. Dietmar Fuchs, Gemeindekassier Gernot Sammer 
und vom Steßlhof) sowie eine Stange Wurst (gesponsert 

von der Fleischerei Turza) und ein Karton Wein (gespon-
sert vom Weingut Elsnegg) warteten. Zu erraten war die 
Anzahl von sich in einem Glas befindlichen Nudeln. Die 
Gewinnzahl lautete 816. Mit 815 geschätzten Nudeln 
kamen Christian Linkenhöller und Christian Siegl der 
Gewinnzahl am nächsten. Auf den weiteren Plätzen folgten 
Horst Melchart, Klaus Moretti, Jürgen Mathä und Franz 
Supper. Die ÖVP Bad Loipersdorf, allen voran OPO Bgm. 
Herbert Spirk, bedankt sich bei allen, die zum Gelingen 
dieser Veranstaltung beigetragen haben.

Rasenmähen
In der Gemeinde Bad Loipersdorf gibt es keine ortspoli-
zeiliche Verordnung, wann Rasenmähen oder andere lär-
merzeugende Arbeiten erlaubt sind. Trotzdem darf aufgrund 
der bestehenden Gesetzeslage nicht zu jeder Tages- und 
Nachtzeit Rasen gemäht werden.
Hier eine Empfehlung der Gemeinde:
Um Nachbarschafts- und Anrainerkonflikte zu 
vemeiden bzw. unnötige Störungen der örtlichen 
Gemeinschaft auszuschließen, wird ersucht, das 
Rasenmähen und den Betrieb aller Arten von 
lärmerzeugenden Gerätschaften (Motor- und 
Kreissäge, Häcksler usw.) mittags von 12.00 
bis 14.00  Uhr, an Samstagen ab 
18.00 Uhr und an Sonn- und 
Feiertagen ganztägig 
zu unterlassen.

LAbg. Lukas Schnitzer im Duell mit Vzbgm. Diet-
mar Fuchs und „Zaungast“ Franz Supper

Die Schätzspielsieger mit dem Gemeindevorstand: Gemeindekassier Gernot Sammer, Christian Siegl,  
Bgm. Herbert Spirk, Christian Linkenhöller, Vzbgm. Dietmar Fuchs, Horst Melchart und Jürgen Mathä

Aufnahme von Ferialpaktikanten:innen
Die Gemeinde Bad Loipersdorf stellt im Juli und August 
2024 für diverse Arbeiten im Bereich des Wirtschaftshofes 
(Rasenmähen, Strauchschnitt, u.v.m.) Ferialpraktikant:innen 
ein. Beabsichtigte Dauer ist jeweils drei bis vier Wochen.
Anstellungserfordernisse: 16. Lebensjahr und Haupt -
wohnsitz in der Gemeinde. Bewerbungen bis 30. April 
2024 per Post oder E-Mail (gde@bad-loipersdorf.
gv.at) schriftlich an die Gemeinde Bad Loipersdorf, 
8282 Bad Loipersdorf,  Am Dorfplatz 44.

Bauberatungssprechtag
Jeden ersten Donnerstag im Monat findet in der Gemeinde 
Bad Loipersdorf im Beisein von SV DI Willibald Boder ein 
kostenloser Bauberatungssprechtag von 16.00 bis 18.00 
Uhr statt.  Eine telefonische Anmeldung unter 03382/8225-
14 eine Woche vorher, ist unbedingt erforderlich. 
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Abenteuer Europa

Gemeinsam mit insgesamt 50 Praktikantinnen und Prakti-
kanten aus allen Ländern Europas, hatte ich die einzigartige 
Gelegenheit - als einziger Österreicher in dieser illustren 
Runde - die Prozesse und Abläufe im Europäischen Parla-
ment, die Arbeit der politischen Kommunikation und nicht 
zuletzt die Sichtweisen anderer Nationalitäten auf die Eu-
ropäische Union im Zuge eines fünfmonatigen Praktikums 
in der Presseabteilung der Europäischen Volkspartei (EVP) 
zu erleben. Meine Aufgaben erstreckten sich dabei über 
ein breites Spektrum, angefangen beim Verfassen von 
Presseaussendungen bis hin zu umfangreichen Recherche-
arbeiten und der Betreuung der Social-Media-Kanäle uvm. 
Besonders faszinierend war für mich vor allem der Bereich 
der politischen  Kommunikation und damit einher gehend 
auch der direkte Kontakt mit Journalisten und  Abgeord-
neten, was natürlich das ein oder andere „Schmankerl“ 
bereithält und ein solches Praktikum dadurch ungemein 
spannender macht. 
In der Presseabteilung durfte ich mit zwölf weiteren Prak-
tikanten zusammenarbeiten - die restlichen 37 waren auf 
andere Büros/Bereiche aufgeteilt. Dabei beeindruckte mich 
vor allem das politische Verständnis und die differenzierten 
Sichtweisen meiner Kollegen auf vielfältigste politische 
Problemstellungen. Die internationale Atmosphäre und 
die Zusammenarbeit mit vielen jungen Menschen aus ganz 
Europa schuf eine wahnsinnig spannende Umgebung, in 
der ich nicht nur über den Pressebereich, sondern auch 
über die europäischen Institutionen und die verschiedenen 
Perspektiven auf die EU und Europa viel lernen konnte.
Ich kann konstatieren, dass natürlich viele Argumente jener, 
die der EU kritisch gegenüberstehen, etwas für sich haben. Es 

ist halt nicht ganz einfach die Meinung von 27 Staaten und 
gleichzeitig auch noch mehreren verschiedenen politischen 
Strömungen von Linksaußen bis Rechtsaußen einigermaßen 
in Einklang zu bringen. Auch was den bürokratischen Apparat 
betrifft, sind hier sicherlich noch einige Reformen und eine 
klarere Aufgabenverteilung notwendig. 
Nichtsdestotrotz überwiegen für mich eindeutig die posi-
tiven Erfahrungen im EU Parlament, angefangen bei dem 
internationalen Gewicht der Institution, das oft unterschätzt 
wird und durch Uneinigkeiten und Diskussionen etwas unter 
den Tisch fällt. Auch wurde für mich klar, dass es, vor allem 
im internationalen Kontext betrachtet, schlichtweg keine 
Alternative zur EU gibt, solange wir Europäer international 
noch mitreden wollen. Ein geeintes Europa ist mit Hinblick 
auf die aktuellen und zukünftigen Herausforderungen 
schlichtweg unabdingbar. Und nur, um es abschließend 
erwähnt zu haben, da in der politischen Diskussion oft 
der Eindruck entsteht, dass in Brüssel zu wenig gearbeitet 
würde: Die allermeisten (Abgeordnete und Mitarbeiter) 
sind von einer 40 Stunden Arbeitswoche so weit entfernt 
wie Wladimir Putin vom Friedensnobelpreis – 50 Stunden 
oder mehr waren selbst für uns Praktikanten Usus.
Insgesamt war das Praktikum in der Presseabteilung der 
EVP im Europäischen Parlament nicht nur eine berufliche, 
sondern auch eine persönliche Bereicherung. Es hat mei-
nen Blick auf die EU und ihre Rolle im globalen Kontext 
nachhaltig verändert und mir wertvolle Einblicke in die 
Funktionsweise der europäischen Institutionen gegeben. 
Die gewonnenen Erfahrungen und neuen Freundschaften 
stellen für mich einen bleibenden Mehrwert dar, den ich 
keinesfalls missen möchte.

Bericht von Jakob Gether zu seinem fünfmonatigen Praktikum im EU-Parlament

Gruppenfoto der Praktikantinnen und Praktikanten der EVP-Presseabteilung (mit zwölf verschiedenen Nationalitäten)
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Wie kommt man zur Förderung?
Die Förderung geht einfach und wird rasch abge-
wickelt:
1. Zuerst wird der Förderungsantrag gestellt, bevor 
Lieferung und Montage erfolgen. Wichtig ist, dass 
vorher keine Rechnungen inklusive Zahlungsnachweise 
vorliegen dürfen.
2. Nach der Montage durch einen Steirischen In-
stallateur muss die Fertigstellung gemeldet werden. 
Die Förderung wird nach vollständiger Erfüllung der 
Förderungsbedingungen ausgezahlt.

Antrag stellen unter

www.umweltfoerderungen.steiermark.at

Jetzt doppelt auf die Kraft der Sonne setzen
Mit der verdoppelten Solarthermie Förderung des 
Landes nun Solar und Photovoltaik kombinieren und 
so das Beste aus dem eigenen Dach herausholen.

Um dem Klimawandel und seinen Folgen entgegenzuwir-
ken und die gefährliche Abhängigkeit von Öl und Gas zu 
beenden, setzt das Land Steiermark seit Jahren einen 
besonderen Schwerpunkt auf den Heizungstausch. Ein 
wichtiger Bestandteil davon: Die Nutzung der Sonnen-
energie – nicht nur für die Stromerzeugung, sondern auch 
für die Wärmegewinnung. Um den Solarausbau noch 
weiter voranzutreiben, starten das Land Steiermark, die 
steirischen Installateure und der Verband Austria Solar 
nun die „Doppeltsolar“-Offensive. Das Kernstück: Die 
Förderung für Solarthermie-Anlagen wurde auf 300 Euro 
pro Quadratmeter erhöht. 
Die Kombination macht stark 
Während Photovoltaik aus der Kraft der Sonne Strom 
erzeugt, wird sie in Solarthermie-Modulen direkt in Wärme 
umgewandelt. Dieser Unterschied ist bedeutend, denn 
damit sind Solarthermieanlagen bei der Warmwasserauf-

bereitung oder der Heizungsunterstützung bis zu drei Mal 
effizienter. Nachdem in einem durchschnittlichen Haushalt 
etwa 80 Prozent der Energie für Wärme verbraucht wird, 
wird damit deutlich: Soll das eigene Zuhause bestmöglich 
mit erneuerbarer und leistbarer Energie versorgt werden, 
sollte man auf eine Kombination beider Technologien 
setzen. Eine gut geplante Dachlandschaft enthält Pho-
tovoltaik- und Solarthermiemodule. 
Förderung verdoppelt 
Neben der erhöhten Förderung – nun werden 300 Euro 
pro Quadratmeter ausbezahlt - durch das Land Steier-
mark steht auch ein bundesweiter "Raus-aus Öl und 
Gas"-Solarbonus in Höhe von 2.500 Euro zur Verfügung. 
Diese finanzielle Unterstützung macht die Entscheidung 
für Solarthermie noch attraktiver. Alle Informationen 
rund um die Förderungen sowie die Kontaktdaten der 
regionalen Solar-Installateure sind auf der neuen Infor-
mationsplattform www.doppeltsolar.at zusammengefasst. 
Ebenso steht die kostenlose Energieberatung des Landes 
unter 0316/8773955 oder unter energieberatung@stmk.
gv.at mit Rat und Tat zur Seite. 

Pressekonferenz: Anton Berger, LR Ursula Lackner, Robert Kanduth
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LIMA bedeutet Lebensqualität im Alter und ist ein Trainings-
programm für alle, die die Lust am Leben wieder entdecken 
bzw. erhalten wollen. In vielen steirischen Regionen finden 
regelmäßig Gruppentreffen statt. Dieses Trainingsprogramm 
wird einmal monatlich angeboten. 
Das LIMA-Training basiert auf vier Säulen:
1. Gedächtnis - Fitness für die grauen Zellen
2. Bewegung - sich wohlfühlen & beweglich bleiben
3. Alltagskompetenzen - mit Veränderungen umgehen
4. Lebenssinn - Wertschätzung durch Wertschöpfung

Am Donnerstag, dem 25. April 2024 mit Beginn um 16 Uhr 
wird im Pfarrheim Bad Loipersdorf gestartet. Eine Einheit 
dauert 90 Minuten und kostet je nach Anmeldung zwischen 
8 bis 10 Euro. Die Anmeldung erfolgt im Gemeindeamt Bad 
Loipersdorf unter der Tel. 03382 8225.

LIMA - Lebensqualität bis ins hohe Alter



Seite 8 127. Ausgabe - März 2024

 

 

Klima- und Energiemodellregion Energie-Ökoenergieregion Fürstenfeld 

ENERGIE- und FÖRDERBERATUNGS – TAG  
Für Private, Landwirte und Unternehmer 

Dienstag 2. April 2024, KEM BÜRO, Stadt Fürstenfeld 
 

NUTZEN SIE DIE AKTUELL HOHEN FÖRDERUNGEN! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kostenlose Energie- und Förderberatung: 
Für viele Förderungen ist der Nachweis einer Energieberatung notwendig und das Land Steiermark fördert diese 
bis zu 100%! Dabei können Sie sich auch produktunabhängige und kostenlose Beratung rund ums Bauen, Sanieren, 
Heizen, Wohnen und Entscheidungsgrundlagen für Ihre Umsetzungen holen!  

Dafür steht Ihnen unser Kernpartner der Ökoenergieregion Fürstenfeld, Christian Luttenberger, Energieregion 
Oststeiermark GmbH zur Verfügung. Er ist auch „Ich Tu’s Energieberater für das Land Steiermark“ und bietet neben 
individuellen Terminen vor Ort bei Ihnen, auch regelmäßige Termine im KEM-Büro in Fürstenfeld an, nämlich am 
Dienstag, 2. April 2024.  

VERBINDLICHE ANMELDUNG ERFORDERLICH: Georg Hanfstingl, 
Stadtgemeinde Fürstenfeld: georg.hanfstingl@fuerstenfeld.gv.at / +43 3382 5240135  

Kontakt für individuelle Energie- und Förderberatungs-Termine vor Ort bei Ihnen: DI Christian Luttenberger, +43 
676 78400 86, christian.luttenberger@erom.at, Energieregion Oststeiermark GmbH, www.erom.at  

Kontakt zum Manager der KEM Ökoenergieregion Fürstenfeld: Mag. Joachim Friessnig, 0664 411 64 60, 
joachim.friessnig@gmail.com, https://www.impulsregion.at/oekoenergieregion  

Welche Zuschüsse gibt es 
für Solarthermie, Photo-
voltaik, Stromspeicher, 

Wärmepumpe und 
Holzheizung? 

Sanieren und 
Dämmen: Für 
hochwertigste 
umfassende 
Sanierung 

gibt’s Förder-
ungen BIS ZU 
30.000 € vom 

Land plus 
63.000 € vom 

Bund. 

Wie bekomme ich 
bis zu 30.500 € 
Förderung bei 

Heizungstausch? 

©EROM 

Bund, Land, 
Gemeinde, … 
wie komme ich 
zur maximalen 

Förderung?  

©EROM, Fotolia 

Photovoltaik,  

Solarthermie, E-Auto  

& Stromspeicher 

Wie hoch sind die Förderungen für 
mein Elektroauto + Ladestation? 

©EROM 

©EROM 
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HOHE FÖRDERUNGEN ZUM SANIEREN, HEIZEN UND WOHNEN 
FÜR PRIVATE VON LAND & BUND 2024 

Das Land Steiermark und der Bund haben die neuen Förderprogramme 2024 für den Umstieg auf erneuerbare 
Energien und Sanierung veröffentlicht und gesamt gesehen – Landes- und Bundesförderungen sind kombinierbar 
- die mögliche Fördersumme stark verbessert! Was alles und wie hoch gefördert wird: 
 
Thermische Solaranlagen (Warmwasser-Kollektoren): BUND: NUR 
in Kombi mit dem Heizungstausch („Raus aus Öl und Gas“): 
"Solarbonus" mit max. € 2.500,- (mind. 6m² Bruttokollektorfläche, max. 
75% der „förderfähigen Investitionskosten“ („Kosten“). LAND: € 300 je 
m² (bis max. 15 m² bei reiner Warmwasserbereitung, bis 20m² bei 
Warmwasser & Heizungseinbindung, max. 30% der „Kosten“). 
 

Heizungstausch und Nah-/Fernwärme: BUND: Max. 
75% der „Kosten“ bei Tausch eines „fossilen Heizsystems“ (Öl, Gas, Kohle-/Koks-Allesbrenner und 
strombetriebenen Nacht- oder Direktspeicheröfen) auf primär Nah-/Fernwärme (max. € 15.000,-)! Ist 
Nah-/Fernwärme NICHT möglich, dann werden auch Holzheizungen (Pellets, Hackgut max. € 18.000,-, 
Scheitholz max. € 16.000,-) und Wärmepumpen (Luft max. € 16.000,-, Erdreich, Grundwasser: max. € 
23.000,-) gefördert. Zuschlagsmöglichkeiten (max. 75% der „Kosten“): Bohrbonus max. € +5.000,-, 
Niedertemperatur-Wärmeverteilsystem max. € +4.000,-, Gas-Herd-Ersatz € +1.200,-. Heizungstausch 
LAND: Bei Tausch auf Nah-/Fernwärme max. € 1.500,- für Ein-/Zweifamilienhäuser und hier auch für 

Neubauten, sowie bei Mehrfamilienhäusern max. € 700,- je Wohnung. Bei Tausch eines „fossilen 
Heizsystems“ auf Holz oder Wärmepumpe max. € 2.500,-, außer auf Luft-Wärmepumpe max. € 1.000,-

(max. 30% der „Kosten“). Tipp: Der Tausch alter Holzheizungen und Wärmepumpen, ist über die „Kleine Sanierung“ 
des Landes Steiermark (max. 15% der „Kosten“) möglich.  
Sauber Heizen für einkommensschwache Haushalte: Bis zu 100% der „Kosten“. 
 
Photovoltaikanlagen: BUND: Seit 1.1.2024 sind PV-Anlagen bis 
35kWp von der Umsatzsteuer befreit, die auf oder in der Nähe (auf 
demselben Grundstück) von folgenden Gebäuden betrieben werden 
sollen: Gebäude, die Wohnzwecken dienen, Gebäude die von 
Körperschaften öffentlichen Rechts genutzt werden oder Gebäude, 
die von Körperschaften, Personenvereinigungen und 
Vermögensmassen, die gemeinnützigen, mildtätigen oder kirchlichen 
Zwecken dienen, genutzt werden. Förderungen anderer Größen bzw. 
anderer Zielgruppen sind für 2024 noch nicht veröffentlicht. 
LAND: Förderung über die „Kleine Sanierung“ des Landes Steiermark 
(max. 15% der „Kosten“) möglich. 
 
Thermische Sanierung: BUND: „Einzelbauteilsanierung“ max. € 9.000,-, „Teilsanierung“ (40% HWB Senkung) max. 
€ 18.000,-, „Guter Standard“ max.€ 27.000,-,"klimaaktiv Standard" max. € 42.000. Bei Dämmmaterial aus 
nachwachsenden Rohstoffen (mind. 25 % aller gedämmten Flächen) PLUS 50 %! Gesamt max. 50% der gesamten 
„Kosten“. LAND: max. 15% der „Kosten“ über die „Kleine Sanierung“, max. 30% der „Kosten“ über die "Umfassende 
energetische Sanierung". Förderbare „Kosten bis zu € 100.000,- für Ein-/Zweifamilienhäuser und bis zu € 50.000,- für 
Wohnungen. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter https://www.umweltfoerderung.at/ und https://www.wohnbau.steiermark.at/. 
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Wohnungen. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter https://www.umweltfoerderung.at/ und https://www.wohnbau.steiermark.at/. 
 
 
 
 

 

HOHE FÖRDERUNGEN ZUM SANIEREN, HEIZEN UND WOHNEN 
FÜR PRIVATE VON LAND & BUND 2024 

Das Land Steiermark und der Bund haben die neuen Förderprogramme 2024 für den Umstieg auf erneuerbare 
Energien und Sanierung veröffentlicht und gesamt gesehen – Landes- und Bundesförderungen sind kombinierbar 
- die mögliche Fördersumme stark verbessert! Was alles und wie hoch gefördert wird: 
 
Thermische Solaranlagen (Warmwasser-Kollektoren): BUND: NUR 
in Kombi mit dem Heizungstausch („Raus aus Öl und Gas“): 
"Solarbonus" mit max. € 2.500,- (mind. 6m² Bruttokollektorfläche, max. 
75% der „förderfähigen Investitionskosten“ („Kosten“). LAND: € 300 je 
m² (bis max. 15 m² bei reiner Warmwasserbereitung, bis 20m² bei 
Warmwasser & Heizungseinbindung, max. 30% der „Kosten“). 
 

Heizungstausch und Nah-/Fernwärme: BUND: Max. 
75% der „Kosten“ bei Tausch eines „fossilen Heizsystems“ (Öl, Gas, Kohle-/Koks-Allesbrenner und 
strombetriebenen Nacht- oder Direktspeicheröfen) auf primär Nah-/Fernwärme (max. € 15.000,-)! Ist 
Nah-/Fernwärme NICHT möglich, dann werden auch Holzheizungen (Pellets, Hackgut max. € 18.000,-, 
Scheitholz max. € 16.000,-) und Wärmepumpen (Luft max. € 16.000,-, Erdreich, Grundwasser: max. € 
23.000,-) gefördert. Zuschlagsmöglichkeiten (max. 75% der „Kosten“): Bohrbonus max. € +5.000,-, 
Niedertemperatur-Wärmeverteilsystem max. € +4.000,-, Gas-Herd-Ersatz € +1.200,-. Heizungstausch 
LAND: Bei Tausch auf Nah-/Fernwärme max. € 1.500,- für Ein-/Zweifamilienhäuser und hier auch für 

Neubauten, sowie bei Mehrfamilienhäusern max. € 700,- je Wohnung. Bei Tausch eines „fossilen 
Heizsystems“ auf Holz oder Wärmepumpe max. € 2.500,-, außer auf Luft-Wärmepumpe max. € 1.000,-

(max. 30% der „Kosten“). Tipp: Der Tausch alter Holzheizungen und Wärmepumpen, ist über die „Kleine Sanierung“ 
des Landes Steiermark (max. 15% der „Kosten“) möglich.  
Sauber Heizen für einkommensschwache Haushalte: Bis zu 100% der „Kosten“. 
 
Photovoltaikanlagen: BUND: Seit 1.1.2024 sind PV-Anlagen bis 
35kWp von der Umsatzsteuer befreit, die auf oder in der Nähe (auf 
demselben Grundstück) von folgenden Gebäuden betrieben werden 
sollen: Gebäude, die Wohnzwecken dienen, Gebäude die von 
Körperschaften öffentlichen Rechts genutzt werden oder Gebäude, 
die von Körperschaften, Personenvereinigungen und 
Vermögensmassen, die gemeinnützigen, mildtätigen oder kirchlichen 
Zwecken dienen, genutzt werden. Förderungen anderer Größen bzw. 
anderer Zielgruppen sind für 2024 noch nicht veröffentlicht. 
LAND: Förderung über die „Kleine Sanierung“ des Landes Steiermark 
(max. 15% der „Kosten“) möglich. 
 
Thermische Sanierung: BUND: „Einzelbauteilsanierung“ max. € 9.000,-, „Teilsanierung“ (40% HWB Senkung) max. 
€ 18.000,-, „Guter Standard“ max.€ 27.000,-,"klimaaktiv Standard" max. € 42.000. Bei Dämmmaterial aus 
nachwachsenden Rohstoffen (mind. 25 % aller gedämmten Flächen) PLUS 50 %! Gesamt max. 50% der gesamten 
„Kosten“. LAND: max. 15% der „Kosten“ über die „Kleine Sanierung“, max. 30% der „Kosten“ über die "Umfassende 
energetische Sanierung". Förderbare „Kosten bis zu € 100.000,- für Ein-/Zweifamilienhäuser und bis zu € 50.000,- für 
Wohnungen. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter https://www.umweltfoerderung.at/ und https://www.wohnbau.steiermark.at/. 
 
 
 
 

 

HOHE FÖRDERUNGEN ZUM SANIEREN, HEIZEN UND WOHNEN 
FÜR PRIVATE VON LAND & BUND 2024 

Das Land Steiermark und der Bund haben die neuen Förderprogramme 2024 für den Umstieg auf erneuerbare 
Energien und Sanierung veröffentlicht und gesamt gesehen – Landes- und Bundesförderungen sind kombinierbar 
- die mögliche Fördersumme stark verbessert! Was alles und wie hoch gefördert wird: 
 
Thermische Solaranlagen (Warmwasser-Kollektoren): BUND: NUR 
in Kombi mit dem Heizungstausch („Raus aus Öl und Gas“): 
"Solarbonus" mit max. € 2.500,- (mind. 6m² Bruttokollektorfläche, max. 
75% der „förderfähigen Investitionskosten“ („Kosten“). LAND: € 300 je 
m² (bis max. 15 m² bei reiner Warmwasserbereitung, bis 20m² bei 
Warmwasser & Heizungseinbindung, max. 30% der „Kosten“). 
 

Heizungstausch und Nah-/Fernwärme: BUND: Max. 
75% der „Kosten“ bei Tausch eines „fossilen Heizsystems“ (Öl, Gas, Kohle-/Koks-Allesbrenner und 
strombetriebenen Nacht- oder Direktspeicheröfen) auf primär Nah-/Fernwärme (max. € 15.000,-)! Ist 
Nah-/Fernwärme NICHT möglich, dann werden auch Holzheizungen (Pellets, Hackgut max. € 18.000,-, 
Scheitholz max. € 16.000,-) und Wärmepumpen (Luft max. € 16.000,-, Erdreich, Grundwasser: max. € 
23.000,-) gefördert. Zuschlagsmöglichkeiten (max. 75% der „Kosten“): Bohrbonus max. € +5.000,-, 
Niedertemperatur-Wärmeverteilsystem max. € +4.000,-, Gas-Herd-Ersatz € +1.200,-. Heizungstausch 
LAND: Bei Tausch auf Nah-/Fernwärme max. € 1.500,- für Ein-/Zweifamilienhäuser und hier auch für 

Neubauten, sowie bei Mehrfamilienhäusern max. € 700,- je Wohnung. Bei Tausch eines „fossilen 
Heizsystems“ auf Holz oder Wärmepumpe max. € 2.500,-, außer auf Luft-Wärmepumpe max. € 1.000,-

(max. 30% der „Kosten“). Tipp: Der Tausch alter Holzheizungen und Wärmepumpen, ist über die „Kleine Sanierung“ 
des Landes Steiermark (max. 15% der „Kosten“) möglich.  
Sauber Heizen für einkommensschwache Haushalte: Bis zu 100% der „Kosten“. 
 
Photovoltaikanlagen: BUND: Seit 1.1.2024 sind PV-Anlagen bis 
35kWp von der Umsatzsteuer befreit, die auf oder in der Nähe (auf 
demselben Grundstück) von folgenden Gebäuden betrieben werden 
sollen: Gebäude, die Wohnzwecken dienen, Gebäude die von 
Körperschaften öffentlichen Rechts genutzt werden oder Gebäude, 
die von Körperschaften, Personenvereinigungen und 
Vermögensmassen, die gemeinnützigen, mildtätigen oder kirchlichen 
Zwecken dienen, genutzt werden. Förderungen anderer Größen bzw. 
anderer Zielgruppen sind für 2024 noch nicht veröffentlicht. 
LAND: Förderung über die „Kleine Sanierung“ des Landes Steiermark 
(max. 15% der „Kosten“) möglich. 
 
Thermische Sanierung: BUND: „Einzelbauteilsanierung“ max. € 9.000,-, „Teilsanierung“ (40% HWB Senkung) max. 
€ 18.000,-, „Guter Standard“ max.€ 27.000,-,"klimaaktiv Standard" max. € 42.000. Bei Dämmmaterial aus 
nachwachsenden Rohstoffen (mind. 25 % aller gedämmten Flächen) PLUS 50 %! Gesamt max. 50% der gesamten 
„Kosten“. LAND: max. 15% der „Kosten“ über die „Kleine Sanierung“, max. 30% der „Kosten“ über die "Umfassende 
energetische Sanierung". Förderbare „Kosten bis zu € 100.000,- für Ein-/Zweifamilienhäuser und bis zu € 50.000,- für 
Wohnungen. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter https://www.umweltfoerderung.at/ und https://www.wohnbau.steiermark.at/. 
 
 
 
 

Kartenreservierung

bis spät. 1. Mai 2024

im Gemeindeamt

Bad Loipersdorf möglich!
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Steirisches Kürbiskernöl g.g.A. 2024 –
Landesprämierung für Papst und Steßl

Einzigartig „steirisch“, dunkelgrün, nach Nüssen duftend und 
intensiv im Geschmack – das Steirische Kürbiskernöl g.g.A. 
gehört inzwischen zu den Weltspezialitäten. Nachdem sich 
das Steirische Kürbiskernöl g.g.A. Ende der 1990er immer 
größerer Beliebtheit erfreute und über nationale Grenzen 
hinaus immer bekannter wurde, erschien es unumgänglich, 
bestimmte Qualitätskriterien zu definieren.
Zu diesem Zwecke wurde 1999 das Bildungsprojekt „Hö-
herqualifizierung Steirisches Kürbiskernöl g.g.A.“ ins Leben 
gerufen, um die zahlreichen Landwirtinnen und Landwirte 
entsprechend darauf aufmerksam zu machen und zu schu-
len. Schon ein Jahr später konnten die ersten 114 Betriebe 
im Rahmen der Landesprämierung ausgezeichnet werden. 

2024 wurde die Landesprä-
mierung für Steirisches Kür-
biskernöl g.g.A. zum 25. Mal 
durchgeführt und seit der ersten 
Prämierung ist die Teilnehmerzahl 
um das Fünffache gestiegen. Auch die Anzahl der jährlich 
prämierten Betriebe ist um ein Vielfaches gestiegen, was für 
eine nachweisbare Qualitätssteigerung unseres steirischen 
Leitproduktes steht. 

So läuft's ab: Unterschiedliche Verkoster-Kommissionen 
verkosten anonym und unabhängig voneinander jedes Öl 
mehrmals anhand der vorgegebenen Qualitätskriterien. 
2024 bewertete die 100-köpfige Fachjury vier Tage lang 
Farbe, Geschmack, Reintönigkeit und Konsistenz von 502 
eingereichten Kürbiskernölen. Unglaubliche 447 Kürbis-
kernöle wurden prämiert. 277 von diesen ausgezeichneten 
Kürbiskernölen erzielten die absolute Höchstnote, obwohl das 
Kürbiskernjahr 2023 wirklich kein leichtes war. Erkennbar 
sind diese herausragenden Produzenten an der goldenen 
Plakette „Prämierter Steirischer Kernölbetrieb 2024“. 

Mit geballtem Wissen zur goldenen Auszeichnung 
Die Landesprämierung wird bei den Kürbiskernöl-Produzenten 
hochgeschätzt. Sie ist ein wesentlicher Impulsgeber dafür, 
die optimale und bestmögliche Kürbiskernöl-Qualität auf 
den Betrieben herzustellen. Dazu unterstützt die Landwirt-
schaftskammer die Produzenten durch gezielte Aus- und 
Weiterbildungen. „Diese Spitzenleistungen sind die Früchte 
der jahrelangen Qualitätsoffensive für und mit den Kürbis-
kernöl-Produzenten“, unterstreicht Obmann Franz Labugger. 
Rund 1.400 Kernölproduzenten unterziehen sich seit Jah-
ren Spezialschulungen, bei denen wichtige fachspezifische 
Themen wie Anbau, Sortenversuche, Kulturpflege, Ernte, 
Waschen, Trocknen oder die Lagerung der Kerne umfassend 
erörtert werden. 
Damit Sie ganz leicht in den Genuss eines qualitativ hoch-
wertigen Steirischen Kürbiskernöls g.g.A. kommen können, 
finden Sie eine Broschüre mit allen prämierten Betrieben 
nach Bezirk und Gemeinde aufgelistet auf der Website der 
Gemeinschaft Steirisches Kürbiskernöl g.g.A. 
Link: Steirisches Kuerbiskernoel g.g.A. (steirisches-kuer-
biskernoel.eu)

Aus der Gemeinde Bad Loipersdorf dürfen sich Hannes und 
Silvia Papst sowie Josef und Andrea Steßl über ihre Prä-
mierung freuen. Bgm. Herbert Spirk ist auf die siegreichen 
Landwirte sehr stolz.

Silvia und Hannes Papst anlässlich ihrer Prämierung

Maria Steßl vom Steßlhof
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FABO informiert darüber, dass man als (werdende) Eltern 
mit Hürden und Herausforderungen nicht auf sich allein 
gestellt ist, sondern dass es viele Stellen gibt, an die man 
sich einfach und unkompliziert wenden kann. Als Beispiele 
erwähnt seien hier das EBZ Hartberg, das EKiZ Fürstenfeld 
sowie die Frühen Hilfen Hartberg. FABO informiert über 
Themen wie Eltern - Kind – Bindung, Meilensteine in der 
Entwicklung von Kindern im Alter von null bis fünf Jahren und 
gibt Tipps, wie Eltern Kinder gut begleiten und unterstützen 
können. Insgesamt also viele Informationen für (werdende) 
Eltern, die im Alltag richtig gut brauchbar sind.
2024 gibt es zwei neue Angebote: 
„Sinne machen Sinn“, dabei handelt es sich um einen 
Erfahrungsvormittag von Eltern mit ihren Kindern mit acht-
samem Blick darauf, Sinne spielerisch zu genießen und 
damit die Wahrnehmung zu fördern.
„Medienkompetenz für Eltern von (Kleinst)Kindern“ Was 
muss ich wissen, damit ich mein Kind altersentsprechend mit 

digitalen Medien in Kontakt bringe? Was kann ich meinem 
Kind zumuten? Wie sieht ein souveräner und unbedenklicher 
Umgang mit digitalen Medien aus?
FABO ist für die Teilnehmer:innen kostenlos. Bei Präsenz-
veranstaltungen ist Kinderbetreuung möglich, die ebenfalls 
kostenlos in Anspruch genommen werden kann. Zusätzlich 
kann ein finanzieller Bonus in der Höhe von 30 Euro pro 
Person in Form von 8-Städte-Gutscheinen erworben wer-
den. Die Gutscheine werden von der Wohnsitzgemeinde bei 
Vorlage der Teilnahmebestätigung ausgegeben. 
Wir vom FABO Team der Flexiblen Hilfen Hartberg-Fürstenfeld 
haben FABO im Auftrag der Bezirkshauptmannschaft Hartberg 
erarbeitet und führen diese Elternbildungsreihe nun bereits 
zum vierten Mal durch. Fühlen Sie sich herzlich eingeladen, 
an FABO teil zu nehmen.
Anmeldung unter: 0676/ 73 93 004
www.familiealsbonus.at, Facebook: Fabo – Familie als 
Bonus, Insta: familie_als_bonus

Impressum: Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: ÖVP Bad Loipersdorf Bgm. Herbert Spirk
 Druck: Druckhaus Scharmer GmbH, 8280 Fürstenfeld, Flurstraße 67 

03
Produziert nach den Richtlinien des
Österreichischen Umweltzeichens
Druckhaus Scharmer, UW-Nr. 950

2024
„FABO – Familie als Bonus“ ist mit insgesamt 20 Veranstaltungen 2024

wieder für alle Eltern im Bezirk sowohl online als auch in Präsenz erlebbar.
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Mit der Steiermark-Konferenz setzte die Steirische Volkspartei ein kraftvolles Zeichen des
Zusammenhalts: Rund 700 Gäste folgten der Einladung in die Seifenfabrik in Graz, um sich
gemeinsam auf das politische Jahr 2024 einzustimmen. 

„Wichtiger als Umfragen 
und Zahlen sind Ziele. Für 
die Steirerinnen und Steirer. 
Während die anderen 
sich mit Wahlkampf be-
schäftigen, arbeiten wir 
weiter – trotz Wahljahr, um 
nichts weniger intensiv“, 
so Landeshauptmann 
Christopher Drexler, der 
vor allem die Werte der 
Steirischen Volkspartei be-
tonte: „Uns zeichnet aus, 
dass wir auf du und du 
sind mit den Menschen. 
Wir stellen in 201 der 286 

steirischen Gemeinden die 
Bürgermeisterin oder den 
Bürgermeister, haben 2690 
Gemeinderätinnen und
Gemeinderäte. Uns geht es 
nie bloß um unsere Partei 
– uns geht es darum, mit 
den Menschen gemeinsam 
das Land, die Städte, die
Gemeinden zu gestalten.“

 Denn, so Drexler weiter: 
„Wir stehen für Gemein-
schaft. Für Zusammenhalt. 
Für Zusammenarbeit. Für die 
Steiermark.“

Auftakt ins Jahr 2024:
„Wir stehen für Zusammenhalt.
Spaltung ist das Geschä�  der anderen.“

Alle Fotos und die Rede 
zum Nachschauen gibt 
es via QR-Code oder 
unter
www.stvp.at/21840-
steiermark-konferenz/

©
 S

TV
P/

Ka
ni

za
j

100% EINSATZ FÜR DICH.
akwahl24.at

• Leistung muss sich lohnen: 
Arbeitende Menschen weiter steuerlich entlasten
Eigentumschaffung erleichtern

• Bestmögliche Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf sicherstellen

• Sicher und mit Hausverstand in die Zukunft
• Pendlerinnen und Pendler entlasten

16. BIS 29. APRIL 2024

In Betrieben mit eigenem Wahllokal kann direkt 
am Arbeitsort gewählt werden. Sonst wird die 

Wahlkarte automatisch Anfang April per Post zugeschickt – 
BriefwählerInnen können sofort nach Erhalt ihrer 

Briefwahlunterlagen wählen. Das Kuvert dann 
einfach kostenlos in den nächsten Briefkasten werfen!

Arbeiterkammerwahl

Leistung, Familie und Sicherheit
Bringen wir gemeinsam

in die Arbeiterkammer!

Spitzenkandidat Ing. Peter Amreich
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• Wer ist berechtigt? Gemeinnützige Bauvereinigungen und gewerbliche Bauträger  
im geförderten Wohnbau – mit langfristiger 50-Jahre-Bindung an günstige Miete

• 220 Millionen Euro für Sanierungen
• Förderung von Neubau im mehrgeschossigen bzw. verdichteten Wohnbau 
• 390 Millionen Euro für neu gebaute Mietwohnungen 
• 390 Millionen Euro für neu gebaute Eigentumswohnungen (inkl. Miete mit Kaufoption) 
• Entfall der Nebengebühren beim ersten Eigenheim, keine Grundbucheintragungsgebühr  

oder Pfandrechtseintragungsgebühr (für die ersten 500.000 Euro)
• Bessere Bedingungen für Wohnbaudarlehen für Häuslbauer, bis zu 200.000 Euro  

nur 1,5 Prozent Zinsen
• Verteilung nach Bevölkerungsschlüssel

• Die Spekulationsfristen werden von 15 auf 25 Jahre verlängert

Unser Wohnbaupaket. Konkret: 

Mit dem Wohnbaupaket kommen wir unserem Ziel näher, die Eigentumsquote von 48 auf 60 
Prozent zu heben. Zusätzlich wird die Bauwirtschaft auch für 2024 angekurbelt – damit stellen 
wir sicher, dass Wohnprojekte fertig gestellt werden können. Dadurch schaffen wir für rund 
44.000 Menschen Wohnungen, um der österreichischen Baubranche durch die Krise zu helfen. 
Insgesamt entstehen 25.000 Wohnungen: Konkret geht es um 10.000 Miet- und 10.000 Eigentums-
wohnungen. 5.000 Wohnungen werden saniert und wieder auf den Markt gebracht.

Ein Rückgang in der Baubranche würde nicht nur die Situation am Wohnungsmarkt verschärfen, 
sondern langfristig auch die Inflation befeuern – daher wird nun 1 Milliarde Euro gezielt im  
gemeinnützigen Sektor eingesetzt.

Baureife oder bereits fertig geplante Wohnungen werden realisiert oder saniert – dadurch 
beugen wir der weiteren Versiegelung wertvollen Bodens vor.  

Mit dieser Investition sichern wir 40.000 Arbeitsplätze, die rund 5 Milliarden Euro an  
Investitionen in den heimischen Wohnraum nach sich ziehen. Dadurch tragen wir zum Erhalt 
der österreichischen Wirtschaft bei. 

dievolkspartei.at
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von Bundeskanzler Karl Nehammer
Der Österreichplan

Für unsere Familien:  
Eigentum schaffen und 
Wohnraum bewahren
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Mit Optimismus in die Zukunft
Die Erlebnisregion Thermen- & Vulkanland durfte sich im letz-
ten Tourismusjahr über ein Nächtigungsplus von 6,2 Prozent 
und Platz zwei in der Steiermark freuen. Nicht nur deshalb ist 
der Blick der Vorsitzenden des Tourismusverbandes, Sonja 
Skalnik, mit viel Zuversicht nach vorne gerichtet. 

Frau Vorsitzende, beginnen wir das Interview mit einem 
Rückblick und einem letzten Kommentar zum Jahr 2023.
Sonja Skalnik: Mit tollen 2.079.709 Nächtigungen und 
einem Plus von 6,2 Prozent ist unsere Region die Nummer 
zwei aller steirischen Erlebnisregionen – dafür ein großes 
Danke an alle Gastgeber, Betriebe und unsere sechs Thermen, 
die all das möglich gemacht haben und möglich machen. 
Aber unser Blick ist ausschließlich nach vorne gerichtet 
und für den Erfolg von morgen und übermorgen werden 
jetzt neue Weichen gestellt.  
 
Welche Weichen?
Sonja Skalnik: Vorweg freue ich mich, dass das neue Jahr 
begonnen hat, wie das alte geendet hat: Mit einer Aus-
zeichnung. Wir wurden von TravelPro, einem Veranstalter von 
Golfreisen, bei einer Wahl mit 52,58 Prozent der abgegebenen 
Stimmen zur „Golfregion Österreichs 2024“ gewählt. Damit 

Vorsitzende Sonja Skalnik

Tourismusverband

das Thermen- & Vulkanland auch in Zukunft Vorreiter bleibt, 
haben wir nicht nur das Projekt „KURT“ ins Leben gerufen.

Wer oder was ist „KURT“? 
Sonja Skalnik: Das Projekt KURT (klimafittes und resilientes 
Thermen- & Vulkanland) stellt sich den Herausforderungen 
des Klimawandels und dessen Auswirkungen auf regionale 
Tourismusangebote. Am Ende der einjährigen Projektlauf-
zeit erhalten Tourismusbetriebe und Stakeholder einen 
Handlungsleitfaden mit konkreten Umsetzungsideen für 
ihren jeweiligen Betrieb. Die Lehrinhalte für die Ausbildung 
von „Klimafit-Coaches“ sind ebenfalls Teil des Konzeptes. 
Das Projekt wurde vom Bundesministerium für Arbeit und 
Wirtschaft als „Leuchtturmprojekt 2024“ ausgewählt und 
wird finanziell gefördert. 

Wie will man mehr Gäste in die Region locken?
Sonja Skalnik: Camping und Familien sind große Themen 
und hier haben wir das Glück, dass in Riegersburg das 
größte Campingresort der Region und in Bad Radkersburg 
ein neues JUFA eröffnet werden. Zudem setzen wir auf den 
Seminartourismus, der nicht nur mit einem neuen Flyer 
beworben wird. Ein großes Thema bleibt das Radfahren, 
auch dafür wird es eine neue Karte geben. Ein weiterer 
Schwerpunkt wird die Adventzeit sein, die heuer in der ganzen 
Region ein durchschlagender Erfolg war. Der Lichterzauber 
im Styrassic Park Bad Gleichenberg hat gezeigt, dass es 
bei uns immer wieder neue Attraktion gibt. 

Frau Skalnik, Sie strahlen so viel Optimismus aus – worauf 
begründet sich dieser?
Sonja Skalnik: Auf eine tolle Ganzjahresdestination, die 
keine Wünsche offenlässt. Das beginnt mit dem „Frühen 
Frühling“ und dem Start der Golf-, Rad- und Laufsaison, 
während anderswo noch Winter herrscht. Das setzt sich 
fort mit unserer sensationellen Kulinarik und Tradition – in 
welcher anderen Region findet man wie an der Vulkanland 
Route 66 quasi alle drei Minuten einen Kulinarik-Stopp? 
Dazu kommen die kurzen Distanzen zu unseren Ausflugs-
zielen, die Schlösser und Burgen und viele Veranstaltungen. 

Worauf dürfen wir uns 2024 im Thermen- & Vulkanland 
freuen?
Sonja Skalnik: Auf große Feste wie 725 Jahre Bad Rad-
kersburg oder 190 Jahre Kurhaus Bad Gleichenberg, das 
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Biedermeierfest, den Winzerzug in St. Anna, viele kulturelle 
Veranstaltungen wie Most + Jazz in Fehring, die Feldbacher 
Sommerspiele, die Augustini-Festtage in Fürstenfeld, die 
Philharmonischen Klänge an sechs Standorten und viele 
mehr. Dazu kommen viele weitere Events in den Städten - hier 
möchte ich stellvertretend Fürstenfeld mit einem viertägigen 
Open Air mit Seiler & Speer, Melissa Naschenweng, JOSH 
und Peter Cornelius anführen, das die Thermenhauptstadt 
zur Musikbühne Österreichs machen wird. 

Sind Sie eine Weinliebhaberin?
Sonja Skalnik (lacht): Das muss man in unserer Region mit 
unseren tollen Weinen sein! Wir haben mit Maximilian Glatz 
nicht nur einen „Master of Wine“, sondern viele hervorragende 
Winzer. Diese beweisen mit ihrer tollen Zusammenarbeit, 
was man gemeinsam erreichen kann. Es freut mich, dass 
ein neuer internationaler Weintrend edle Tropfen in den 
Mittelpunkt stellt, die auf Vulkangestein wachsen – das wird 
die Kreativität unserer Winzer nochmals herausfordern und 
wir werden uns über weitere edle Tropfen freuen dürfen. 

Welche Aufgaben warten auf den Tourismusverband Ther-
men- & Vulkanland in den nächsten Wochen und Monate?
Sonja Skalnik: Mit den Messeauftritten auf der F.r.e.e. in 

München, der Ferienmesse in Wien und dem Steiermark-
Frühling auf dem Wiener Rathausplatz ganz wichtige.  

Worauf freuen Sie sich im Jahr 2024 noch?
Sonja Skalnik: Auf unsere sportlichen Ereignisse wie das 
Tennisturnier in Bad Waltersdorf, die Thermen- & Vulkanland 
Golftage (Thermengolf Loipersdorf, Golf Resort Klöch und 
GC Bad Waltersdorf) und den Laufcup mit insgesamt sechs 
Stationen (Leitersdorf bei Feldbach, Bad Waltersdorf, Bad 
Radkersburg, Bad Blumau, Fürstenfeld und Bad Loipers-
dorf) oder das Projekt Wanderdörfer, für welches unsere 
Gemeinden Bad Loipersdorf, Riegersburg und Unterlamm 
und sieben Betriebe zertifiziert wurden. Oder auf die Feier 
100 Jahre Gasthaus Haberl in Walkersdorf. Das ist stellver-
tretend einer jener Vorzeigebetriebe in unserer Region, der 
mit seiner Kreativität die Zeichen der Zeit erkannt hat und 
mit der Veredelung unserer regionalen Produkte die Kuli-
narik nochmals auf eine höhere Stufe gestellt hat. Betriebe 
wie dieser und viele andere haben einen großen Anteil an 
unserem Erfolg, zugleich sind sie immer bodenständig ge-
blieben. Diese Bodenständigkeit ist auch etwas, was unsere 
Gäste an unserer Region so sehr mögen. 
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Über eine besondere Auszeichnung darf sich die Erlebnis-
region Thermen- & Vulkanland Steiermark freuen! Bei 
der Abstimmung des Reisebüros TravelPro zur beliebtesten 
Golfdestination Österreichs ging der Sieg mit 54 Prozent der 
Stimmen an die Region in der Südoststeiermark. 
„Wir haben 25.000 Mitglieder der Murhof Gruppe sowie die 
Kunden von TravelPro zur Abstimmung gebeten. Dabei haben 
54 Prozent für die Erlebnisregion Thermen- & Vulkanland 
Steiermark gestimmt“, erklärt Gerald Stangl (TravelPro). 
Mit der Auszeichnung ist eine breit angelegte Werbe- und 
Marketingkampagne verbunden: „Wir werden das Thermen- 
& Vulkanland Steiermark nun bei unseren Mitgliedern in 
Österreich und Deutschland verstärkt bewerben, um ihnen 
einen Aufenthalt in dieser herrlichen Region schmackhaft 
zu machen“, so Stangl. 

Südoststeiermark punktet mit Golfanlagen, Thermen 
und Kulinarik 
„Diese Auszeichnung ehrt uns sehr und wir möchten uns 
bei allen Golferinnen und Golfern sehr herzlich bedanken, 
die uns ihre Stimme gegeben haben. Mit vier hochwertigen 
und unterschiedlichen Anlagen haben wir ein interessantes 
Golfspektrum zu bieten. Daneben genießen unsere Gäste 
auch das vielfältige Angebot der Thermen und die regionale 
Kulinarik. Nach der Wahl zur Golfdestination des Jahres 
erwarten wir uns im Jahr 2024 eine weitere Zunahme bei 
der Anzahl an Golftouristen“, erklärt Sonja Skalnik, die 
Vorsitzende der Erlebnisregion Thermen- & Vulkanland 
Steiermark. Mit der 27-Loch-Anlage Bad Loipersdorf, den 
18-Loch-Anlagen in Bad Waltersdorf und Klöch sowie der 

9-Loch-Anlage in Bad Gleichenberg bietet die Region ein 
abwechslungsreiches Golf-Portfolio. 

Südafrika und Gran Canaria als weitere Destinationen 
des Jahres 
Neben der Erlebnisregion Thermen- & Vulkanland Steier-
mark gingen die weiteren Awards an Südafrika (Internati-
onale Golfdestination des Jahres), Gran Canaria (Europas 
Golfdestination des Jahres), Thracian Cliffs (Golfplatz des 
Jahres, Bulgarien) und Hacienda Son Antem (Golfhotel des 
Jahres, Mallorca).
 
Über TravelPro 
2019 wurde das (Golf-)Reisebüro TravelPro gegründet. Das 
Tochterunternehmen der Murhof Gruppe hat sich in kürzester 
Zeit zu einem der größten österreichischen Anbieter für 
Golfreisen etabliert. Seit 2022 vergibt das Reisebüro Awards 
für die besten und beliebtesten Destinationen. 

Das Thermen- & Vulkanland Steiermark wurde zur
beliebtesten Golfdestination in Österreich gekürt

Philip Borckenstein-Quirini (Geschäftsführer Therme Loipersdorf), Sonja 
Skalnik (Vorsitzende der Erlebnisregion Thermen- & Vulkanland Steiermark), 
Gundi Roch (Thermengolfanlage Fürstenfeld-Loipersdorf), Christian Contola 
(Geschäftsführer Erlebnisregion Thermen- & Vulkanland Steiermark) und 
Gerald Stangl (TravelPro) 

©
 w

ww
.tr

av
el

pr
o.

at



Seite 17127. Ausgabe - März 2024

Thermenresort Loipersdorf

O wie Ostern! Oooh, wie schön!
Lass dich im Thermenbad treiben, entspanne in einer von 14 Saunen 
im Schaffelbad, gönn dir Action im Erlebnisbad. Vielleicht nimmst 
du dir eine Auszeit vom Alltag bei Mindful Escape. Und warst du 
eigentlich schon mal beim Mondscheinschwimmen oder Schaffelbad-
Clubbing? So viele Möglichkeiten – und jetzt auch so viele Prozente! 
Denn bis 1. April bekommst du 10 % Rabatt auf Gutscheine. 
Weil’s – oooh – so schön ist!

Feels good.
Feels like... Loipersdorf.

therme.at

-10 % 
BIS 01.04.24

BEI RUND 100 BETRIEBENEINLÖSBAR

AUF GUTSCHEINE 

FEELS LIKE...
OSTERN IN
LOIPERSDORF

 LIVE-DJ  |  CHILLOUT-MUSICMIX  |  COCKTAILS  |  STÜNDLICH AUFGÜSSE 

 C L U B B I N G 
by

 S C H A F F E L B A D 

26.04. 24.05.

 RESERVIERE DEIN 
 ONLINE-TICKET 

 +++ Begrenzte Gästeanzahl +++ 

Im Schaffelbad-Eintritt inkludiert!

therme.at

@madlenxb
Fotocredit:

AT R I U M B E C K E N

Mindful Escape

 Nimm dir eine Auszeit  
 vom Alltag 

Unser monatliches Erholungs-Paket „Mindful Escape“ mit 
Yvonne Bernhard von NO ENVY verbindet einen entspannenden 
Tag im Schaffelbad mit der Energie eines Workouts.

 TERMINE: 19.04., 17.05. 

therme.at

Tageseintritt Schaffelbadinkludiert

Sichere dir

–15% 
mit dem Code 
„mindful15“

jetzt buchen:
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Kindergarten Bad Loipersdorf

Kunterbunter Fasching im Kindergarten und der Kinderkrippe
Zu Fasching durfte sich jedes Kind verkleiden, wie es 
möchte und in die Rolle schlüpfen, die es schon  immer 
gerne wollte. Die Kinder konnten ihre Rollen wahrnehmen, 
erleben und ausspielen. Mit Musik, tollen Liedern, Stationen 
und gemeinsamen Spielen wurde ein lustiger Tag verbracht. 

Durch das Spiel mit den Kostümen werden Selbstbewusst-
sein und Fantasie gefördert. Das Miteinander während dem 
gemeinsamen Faschingsfest stärkt soziale Kompetenzen. 
Ein herzliches Dankeschön auch an Bgm. Herbert Spirk, 
der alle mit leckeren Krapfen versorgt hat!

Die Kinder durften in ihre Lieblingskostüme schlüpfen. Die kleinen „Bienchen“ ließen sich die gesunde Jause schmecken.

Juhu! Wir sind dabei beim Projekt „Zahngesundheit gemeinsam fördern“
Um was geht es beim Projekt?
Kinder mit gesunden Zähnen haben gut lachen. Um ihre 
Zahngesundheit zu stärken, wurde zusätzlich zum Steirischen 
Kariesprophylaxeprogramm das Projekt „Zahngesundheit 
gemeinsam fördern“ entwickelt. Kinder, Eltern und das 
Kindergartenteam setzen sich umfassend mit der Thematik 
auseinandersetzen. Styria vitalis unterstützt dabei!

Was bedeutet das für uns und eure Kinder?
In diesem Jahr bearbeiten wir das Thema „Zahngesundheit“ 
gemeinsam mit den Kindern. Wir werden lernen, warum wir 
täglich Zähneputzen sollten, welche Lebensmittel unseren 
Zähnen gut schmecken, welche wir besser nur selten essen 
und warum der Besuch beim Zahnarzt/bei einer Zahnärztin 
gar nicht schlimm ist. Die Kinder werden dieses Jahr sich 
immer wieder mit dem Thema beschäftigen und viel darü-
ber lernen und zu kleinen Zahngesundheitsexperten und 
-expertinnen werden.
Damit wir auch die richtigen Informationen an die Kinder 
weitergeben, werden wir eine Schulung zur Thematik von 
unserer Zahngesundheitsexpertin von Styria vitalis erhalten, 
die uns auf den neuesten Stand bringt.

Zahngesundheit ist ein wichtiges Thema.

Mit voller Begeisterung beteiligten sich die Kinder und das gesamte Kindergar-
tenteam an der Zahngesundheit.
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Pinguinfasching
Im Februar 2024 drehte sich in der Regenbogengruppe alles 
rund um das Thema Pinguine. Die Kinder konnten vieles über 
die Lebensweise der Tiere erfahren und am Rosenmontag 
fand dann endlich der Pinguinfasching statt. Jedes Kind 
durfte sich mit seinem selbstgestalteten Kostüm als Pinguin 
verkleiden und es gab eine gemeinsame Festjause. Zum 
Abschluss gab es viele lustige Stationen im Turnsaal, indem 
die Kinder in die Welt der Pinguine eintauchen konnten. Es 
war ein toller Vormittag mit viel Spaß und Bewegung.

Lustige Pinguine tummelten sich im Kindergarten.

Spielemitbringwoche
In der ersten Kindergar-
tenwoche im neuen Jahr 
durfte jedes Kind Spielzeug 
von zu Hause mitbringen. 
So konnte jedes Kind seine 
Lieblingsspielsachen den 
anderen Kindern zeigen 
und gleichzeitig konnten sie 
Wertschätzung erleben und 
Verantwortung übernehmen.

Stolz präsentierten die Kinder ihre Lieblingsspielsachen im Kindergarten.



Seite 20 127. Ausgabe - März 2024

 Tourismuskindergarten Bad Loipersdorf
In die Adventzeit startete der Touris-
muskindergarten mit einem Auftritt 
beim Adventmarkt des Thermenresorts 
Loipersdorf. Dort zeigten die Kinder ihr 
musikalisches Können beim Singen 

und Tanzen. Außerdem war der Touris-
muskindergarten mit einem eigenen 
Stand beim Adventmarkt vertreten, 
bei dem selbstgemachte kulinarische 
Köstlichkeiten angeboten wurden.

Die Kinder des Tourismus-KGs beteiligten sich am Adventmarkt vor der Therme. Vom Tourismus-KG wurde ein eigener Stand betreut.

Bald darauf erwarteten die Kinder des Tourismuskindergar-
tens den Besuch des Nikolauses. Mit Basteleien, Liedern 
und Geschichten bereiteten sich die Kinder auf diesen vor. 
Die Freude war sehr groß, als der Nikolaus mit gefüllten 
Sackerln zu den Kindern kam. 

Leckereien, wie selbst gebackene Kekse durften in der 
Vorweihnachtszeit auch nicht fehlen. Dazu besuchte die 
Thermenköchin Claudia die Kinder und backte leckere 
Kekse mit ihnen.

Gespannt warteten die Kinder auf den Besuch des Nikolaus. Köstliche Kekse wurden gebacken.
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Als sich der erste Schnee zeigte, waren die Kinder besonders 
aufgeregt, und es ging ab nach draußen in das Schnee-
gestöber. Die Kinder genossen das Tollen im Schnee sehr. 

Schließlich war es so weit und das Christkind kam zu den 
Kindern des Tourismuskindergartens. Den Tag verbrachten 
sie mit einer leckeren Adventjause, dem Kennenlernen 
der Weihnachtsgeschichte und einer spannenden Suche 
nach den Geschenken, die ein frecher Wichtel versteckt 
hatte.  Nach der Weihnachtszeit fanden die Kinder wieder 
in den Kindergartenalltag zurück. In dieser Zeit gab es einen 
Spielzeugmitnehmtag für die Kinder, bei dem die Kinder ihr 
liebstes Spielzeug präsentieren durften. Darüber hinaus 
bereiteten die Kinder eine köstliche Gemüsesuppe für die 
Jause vor und machten selbst gebackene Apfelringe.

Mit der Adventzeit zog in den Kindergarten ein kleiner Wichtel 
namens Finn ein, der allerlei Streiche und Schabernack, 
aber auch spannende Angebote für die Kinder vorbereitete. 
So kam es auch zu einem spaßigen Badetag und einem 
aufregenden Kletterparcours im Turnsaal. 

Badetag im Thermenresort Loipersdorf

Vor Weihnachten gestalteten die Kinder einen Gottesdienst 
für die Mitarbeiter des Thermenresorts in Form einiger stim-
miger weihnachtlicher Lieder mit.

Gottesdienst in der Thermenkapelle

Die selbst gebackenen Apfelringe ließen sich die Kinder schmecken.

Der Kletterparcours machte den Kindern besonders viel Spaß.

Schon bald darauf startete die Faschingszeit. Dieses Jahr 
feierten die Kinder ihr alljährliches Mottofest rund um das 
Thema „Schneewittchen und die 7 Zwerge“. Dafür verklei-
deten sich die Kinder als Zwerge, mit Kostümen, die sie 
selbst im Kindergarten gestalteten. Weiter ging es in der 
Faschingszeit mit der Pyjamaparty am Rosenmontag, bei 
der die Kinder im Schlafanzug in den Kindergarten kamen. 
Zum Abschluss der Faschingszeit feierten die Kinder das 
Faschingsfest am Faschingsdienstag, bei dem jedes Kind 
mit dem Kostüm seiner Wahl in den Kindergarten kam. 
Bei lustigen Spielen und Tänzen ließen so die Kinder die 
Faschingszeit ausklingen.

Schneewittchen und die „vielen“ Zwerge
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Volksschule

WIR WÜNSCHEN
FROHE OSTERN
UND ERHOLSAME
FEIERTAGE!

Die Mitarbeiter Ihrer Raiffeisenbank 
Region Fürstenfeld. rbfuerstenfeld.at

Der Nikolaus kam zu Besuch Auszeichnung
Alle Jahre wieder kommt der Nikolaus mit seinem Begleiter, 
dem Krampus in die Schule. Die Kinder waren an diesem 
Tag besonders aufgeregt und warteten auf das Rasseln der 
Kette, das den baldigen Besuch in der Klasse ankündigte. 
Der Nikolaus las aus seinem großen Buch vor und forderte 
die Schüler und Schülerinnen anschließend auf, ihm ein Lied 
vorzusingen oder ein Gedicht aufzusagen. Als Dankeschön 
erhielten alle einen Germteigkrampus, der vom Elternverein 
gesponsert wurde. 

Aufgrund der erbrachten und nachgewiesenen Leistungen zur 
digitalen und informatischen Bildung ernannte das BMBWF 
unsere Volksschule auch heuer wieder zur EXPERT.SCHULE.
Um diese Auszeichnung zu erhalten, haben die Pädagoginnen 
viele interessante Fortbildungen zum Thema Digitalisierung 
und Einsatz von digitalen 
Medien im Unterricht 
absolviert. An der Schule 
wird zum Beispiel das 
Kommunikationsmittel 
SCHOOLFOX, das Lese-
programm ANTOLIN und 
im Unterricht das Pro-
gramm ANTON genutzt. 
Auch lehrreiche digitale 
Lernspiele, die von den 
Pädagoginnen speziell 
für ihre Klassen erstellt 
werden, kommen zum 
Einsatz.

Besuch von Krampus und Nikolaus

AUSZEICHNUNG
Aufgrund der erbrachten und nachgewiesenen Leistungenzur digitalen und informatischen Bildungernennt das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung die Schule

VS "Bad Loipersdorf"
8282 Loipersdorf bei Fürstenfeld

für das Schuljahr 2023/24 zur

Wien, 31.12.2023

AL Mag. Martin Bauer, MSc
Abteilung Präs/16 – IT-Didaktik
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Adventweg

Besuch der Mittelschule Fürstenfeld

Mein Körper gehört mir

„Augen auf die Straße“
Am 20. Dezember 2023 machten sich die Schülerinnen 
und Schüler der ersten Klasse voller Vorfreude auf den 
Weg, um gemeinsam die geschmückten Stationen entlang 
des Adventweges zu erkunden. Die Wanderung führte sie 
vorbei an zahlreichen Attraktionen, die mit festlicher De-
koration und weihnachtlicher Atmosphäre die Vorfreude 
auf das bevorstehende Fest steigerten. Im Mittelpunkt des 
Adventweges stand die Suche nach Buchstaben, die ein 
Lösungswort ergaben. Einige Stationen entpuppten sich 
als eine neue Möglichkeit, weitere Bausteine des Rätsels 
zu finden. Schule und Kindergarten trugen mit liebevoll 
gestalteten Stationen zum Zauber des Adventweges bei. 
Die Kinder waren aktiv dabei, lösten Rätsel und zeigten ihr 
Geschick bei Spielen, wobei ihr Wurftalent gefragt war. Die 
kühle Winterluft tat allen gut. Ein besonderer Höhepunkt 
war die Enthüllung des Lösungsworts "Christbaumspitze". 
Mit strahlenden Augen und vielen festlichen Eindrücken 
kehrten die Kinder zur Schule zurück.

Im Jänner 2024 besuchte die vierte Klasse mit ihrer Klas-
senlehrerin Martina Posch die Mittelschule Fürstenfeld. Am 
„Tag der offenen Tür“ durften die Kinder in kleinen Gruppen 
das ganze Schulhaus erkunden. Bei  vielen spannenden 
Aktivitäten bekamen die Viertklässler einen  guten Eindruck 
über die weiterführende Schule.

In den vergangenen Wochen nahmen die Kinder der dritten 
und vierten Schulstufe der VS Bad Loipersdorf am Projekt 
„Mein Körper gehört mir“ des österreichischen Zentrums 
für Gewaltprävention teil. Hierbei handelt es sich um ein 
theaterpädagogisches Präventionsprogramm gegen sexuellen 
Missbrauch. Ziel des Workshops ist es, Kinder in ihrem Wissen 
zu stärken, dass ihr Körper ihr persönliches Eigentum ist. 
Mit viel Empathie wurden die Kinder befähigt, angstbefreit 
über sensible und tabubesetzte Themen zu sprechen und 
sich in schwierigen Situationen richtig zu verhalten und Hilfe 
anzunehmen. Bei einem Informationsabend wurden auch 
die Eltern über die Inhalte des Projekts genau aufgeklärt. 
Im Namen der Kinder bedanken sich die Klassenlehrerinnen 
Martina Posch und Bettina Grabner beim Lions Club 
Fürstenfeld sowie beim Elternverein für die finanzielle 
Unterstützung des Projekts.

Am 23. November 2023 fand für die Kinder der ersten 
und zweiten Klasse der Volksschule Bad Loipersdorf die 
Gratisaktion „Augen auf die Straße“ statt. Bei diesem Mit-
machtheater vom Verkehrsreferat des Landes Steiermark 
wurde verdeutlicht, welche Gefahren im Straßenverkehr lauern 
können und wie man diese vermeiden kann. Auf anschau-
liche und humorvolle Weise zeigten die „menschengroßen 
Augen“, wie wichtig es ist, im Straßenverkehr aufmerksam 
und vorsichtig zu sein. Dabei luden die Schauspieler die 
Buben und Mädchen immer wieder zum Mitmachen ein. 
Zum Abschluss erhielten die Kinder einen mit Reflektoren 
gefüllten Augen-auf-die-Straße-Beutel als Geschenk.

Die Erstklassler hatten großen Spaß bei der Erkundung des Adventweges.

Viel Interessantes erfuhren die Viertklässler bei Führungen durch die Mittelschule 
Fürstenfeld.

Gespannt lauschten die Kinder den Ausführungen beim Mitmachtheater.
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Am Faschingsdienstag kamen alle Schüler und Schüler-
innen verkleidet in die Schule, wo bis zur großen Pause in 
den einzelnen Klassen lustige Spiele absolviert wurden. Im 
Turnsaal ging es dann für alle gemeinsam weiter. Dort gab es 

ein Bingo-Spiel mit tollen Preisen, eine Maskenpräsentation, 
lustige Tänze und Gesang.
Herzlichen Dank an den Herrn Bürgermeister für die leckere 
Krapfenjause!

Faschingsdienstag in der Volksschule
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FF Bad Loipersdorf

Jugendkegeln Nikolaus & Krampus

85er von Julius Kurz Alfred Urschler – ein 65er

Die Feuerwehrjugend nahm am Samstag, dem 25. No-
vember 2023 am Kegelturnier in Großwillfersdorf teil. 
Nach dem die Jugendlichen (Lukas, Christoph, Markus 
& Andre) ihre Kegel zu Fall gebracht hatten, erreichten 
sie in der Mannschafts-Gesamtwertung den 19. Platz. Der 
kameradschaftliche Bewerb im Gasthaus Ritter endete 
mit der Siegerehrung.

Die traditionellen Hausbesuche der Feuerwehr von Nikolaus 
und Krampus fanden auch heuer wieder statt. Aufgeteilt 
auf zwei Gruppen besuchte man über 20 angemeldete 
Häuser und verteilte mehr als 50 „Nikolo-Sackerl“ an die 
braven Kinder.

Am 4. Dezember 2023 feierte Kamerad Julius Kurz seinen 
85. Geburtstag. Aus diesem Anlass gratulierten ihm die 
Feuerwehrmitglieder recht herzlich und überreichten ihm 
auch ein kleines Präsent. Die Feuerwehr Bad Loipersdorf 
wünscht alles Gute!

Am Montag, dem 5. Februar 2024, gratulierten FF-Mitglieder 
dem langjährigem Kameraden Alfred Urschler zu seinem 
65. Geburtstag. Im Zuge dessen wurde ihm ein Präsent 
überreicht. Die Kamerad:innen der FF Bad Loipersdorf 
gratulieren recht herzlich und wünschen alles Gute für 
die Zukunft.

Jugendkegelturnier im Gasthaus Ritter Krampus und Nikolaus besuchten die Kinder.

Manfred Kern, HBI Mathias Jandl, Jubilar Julius Kurz mit Gattin Christa HBI Mathias Jandl, Jubilar Alfred Urschler mit Gattin Renate und Manfred Kern
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Ab sofort!! 
FRISCH gefärbte Freilandeier 
aus eigener Produktion!! 

 

 

 

 

 

Friedenslichtaktion
Die traditionelle Friedenslichtausgabe im Feuerwehrhaus 
fand wieder am 24. Dezember statt. Dafür wurde das heilige 
Licht von der Feuerwehrjugend in Hainfeld abgeholt und 
anschließend am Sonntagvormittag an die Bevölkerung 
weitergegeben.

Auch für Speis und Trank war in der Fahrzeughalle gesorgt. 
Der Erlös kommt der Feuerwehrjugend zugute. Ein Dank gilt 
der Jugend und ihren Betreuern für die Vorbereitung und 
die Organisation sowie der Bevölkerung für das zahlreiche 
Erscheinen!

Viele Gemeindebürger holten sich das Friedenslicht von der FF Bad Loipersdorf 
nach Hause.Die Feuerwehrjugend beim Abholen des Friedenslichtes in Hainfeld
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FF Dietersdorf
Brandmeister Wilfried ,,Meikl‘‘
Thonhofer feierte seinen 60er

Der langjährige Jugendbeauftragte und Zugskommandant 
Wilfried Michael Thonhofer feierte im Beisein seiner 
Familie und seiner zahlreichen Freunde seinen 60. Ge-
burtstag. Eine Abordnung der Wehr Dietersdorf gratulierte 
auf das allerherzlichste und wünscht Meikl alles Gute für 
die Zukunft.

Großes
Osterfeuer
der FF Dietersdorf

am Karsamstag, 
30. März

20 Uhr

beim FF Haus Dietersdorf

mit Musik und AusschankIm Beisein einer Abordnung der FF Dietersdorf feierte Meikl Thonhofer seinen 
60. Geburtstag.

Feuerwehrball
Auch heuer wieder fand der traditionelle Feuerwehrball 
am Samstag, dem 13. Jänner 2024 im Gasthaus Jandl 
statt. Für Speis und Trank war gesorgt, so dass der Ball 
bis in die Morgenstunden genossen werden konnte. Mu-
sikalisch begleitet wurde der Abend durch „Urig 2“. Ein 
Dank ergeht auch an die Sponsoren, welche wieder für 
zahlreiche Preise bei der Verlosung gesorgt haben.
Die Feuerwehr Bad Loipersdorf bedankt sich bei allen 
Gästen sowie Sponsoren für die Unterstützung!

Gut besuchter Feuerwehrball der FF Bad Loipersdorf im Gasthaus Jandl

©
 G

er
al

d 
Hi

rt
FREILAND-LEGEHENNEN

im 11. Legemonat ab 11. April 2024
bei Höllerl‘s Freilandeier

in Dietersdorf, Linden-Allee 61, 
abzugeben!

Bitte kurz vorher anrufen! 
Tel. 0664/151 55 27
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Floriani
Frühschoppen

Sonntag,  5. Mai
beim FF Haus Dietersdorf

beheiztes Festzelt

MV ThermeLoipersdorf

der FF Dietersdorf

14. Thermenland
Kuppelcup

27. April 14 Uhr

Anmeldung unter 
www.ff-dietersdorf.at

Disco

FF Dietersdorf b.F.

ab 20 Uhr

Neujahrsempfang des Bereichsfeuerwehrverbandes Fürstenfeld
Am Montag, dem 5. Februar 2024, wurde im Feuerwehr-
haus Fürstenfeld der Neujahrsempfang des BFV-Fürstenfeld 
abgehalten. Der Einladung von Oberbrandrat Gerald Der-
kitsch und Brandrat Gerhard Engelschall folgten auch 
zahlreiche Ehrengäste, unter ihnen die Abgeordneten zum 
Steirischen Landtag Dr. Wolfgang Dolesch sowie Mag. 
Lukas Schnitzer und in Vertretung der Bezirkshauptfrau 
war Kat-Referent Harald Maierhofer von der Bezirkshaupt-
mannschaft anwesend. Ebenfalls waren die angrenzenden 
Bereichsfeuerwehrkommandanten sowie die Bürgermeister 
des ehemaligen Bezirkes Fürstenfeld, unter ihnen auch Bgm. 
Herbert Spirk, der Einladung gefolgt. 

Von den 27 Freiwilligen Feuerwehren und zwei Betriebsfeu-
erwehren wurden insgesamt mehr als 170.000 Stunden 
geleistet. In den 29 Feuerwehren versehen zurzeit 2.087 
Mitglieder ihren Dienst.
Nach einem Rückblick auf das Geschehen aus dem Jahr 
2023 sowie einem Ausblick auf 2024 wurden verdienstvolle 
Feuerwehrkameraden geehrt. Von der Wehr Dietersdorf wurde 
Ehrenbrandrat Peppi Pfingstl mit dem Verdienstzeichen 
des Bereichsfeuerwehrverbandes 1 Stufe (Gold) und 
Kommandant Abschnittbrandinspektor Adolf Stürzer mit 
dem Verdienstzeichen des Bereichsfeuerwehrverbandes 2 
Stufe (Silber) ausgezeichnet.

Die Ausgezeichneten EBR Josef Pfingstl (dritter von links) und ABI Adolf Stürzer (fünfter von links) mit Ehrengästen
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Funk Grundausbildung in Bad Blumau Nachwuchs im Hause Pfingstl/Sautner
Probefeuerwehrmann Andreas Brückler und Probefeu-
erwehrmann Mathias Schuster absolvierten den Funk-
Grundlehrgang erfolgreich.
Beide mussten einige Funkübungen vorher absolvieren, um 
an der Prüfung teilnehmen zu können.

Probefeuerwehrfrau Claudia Sautner und Kommandant–
Stellvertreter Oberbrandinspektor Georg Pfingstl sind 
glückliche Eltern des kleinen Noel. 28 Kameraden:innen 
gratulierten dem Paar und überbrachten die Glückwünsche 
der FF Dietersdorf sowie einen Storch.

Prüfer Kevin Schwarzenberger, Mathias Schuster, Andreas Brückler und Be-
reichsfunkbeauftragter Erwin Schellnast

Eine große Anzahl an FF-Mitgliedern gratulierte Claudia Sautner und Georg 
Pfingstl zur Geburt des kleinen Noel.

Nikolomarkt beim
Feuerwehrhaus Dietersdorf

Sanitäts-Leistungsprüfung
des BFV Fürstenfeld

Nach mehreren Jahren Pause wurde von der FF Dietersdorf 
wieder ein Nikolomarkt abgehalten. Zahlreiche Kinder wa-
ren beim Einzug des Heiligen Nikolaus dabei. Nach einer 
Geschichte des Nikolaus bekamen die Kinder „Gratis Ni-
kolosackerl“. Danach erfolgte der Einzug der Krampusse.

Die Freiwillige Feuerwehr Bierbaum an der Safen veranstaltete 
die SANLP der Bereichsfeuerwehrverbände Radkersburg, 
Feldbach und Fürstenfeld. Acht Feuerwehrfrauen und ein 
Feuerwehrmann der Wehr Dietersdorf absolvierten in drei 
Gruppen die Leistungsprüfung in Bronze erfolgreich. Der 
Schwerpunkt bei dieser Prüfung liegt in verschiedensten 
Erste Hilfe Maßnahmen beginnend von Reanimation bei 
Herz-, Atem-, Kreislaufstillstand, bis zu Tätigkeiten bei 
Verkehrsunfällen z.B. Helmabnahme bei Verdacht einer 
Wirbelverletzung und das Anlegen eines Stifneck. Die Teil-
nehmer aus Dietersdorf wurden von Oberlöschmeister des 
Sanitätsdienst Martin Binder perfekt vorbereitet. Insgesamt 
stellten sich 72 Trupps aus Tirol, dem Burgenland sowie 
aus der Steiermark der Prüfung in Bronze, Silber oder Gold.

Die Kinder freuten sich über die Geschenke vom Nikolaus.

Oberbrandrat Gerald Derkitsch, Oberlöschmeister d.S. Martin Binder, Löschmeister 
Jaqueline Brückler, Feuerwehrmann Alexander Brückler sowie die Feuerwehrfrauen 
Eva Sadnik, Paula Lenz, Sarah Weinhofer, Anja Weinhofer, Anna Kienreich, Hannah 
Fuchs, Conny Jaindl und Kommandant Abschnittsbrandinspektor Adi Stürzer
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FF Stein

Die Teilnehmer der FF Stein beim Sanitätsleistungsabzeichen in Blumau

Sanitätsleistungsabzeichen Bronze
Am 17. Februar 2024 nahmen die Kamerad:innen Jürgen 
Mathä, Laura Weber, Lena Fuchs, Gregor Kern, Hannes 
Fuchs, Thomas Flaßer, Daniel Siegl, Matthias Jager und 
Lisa Steßl der Feuerwehr Stein erfolgreich am Sanitätslei-
stungsabzeichen Bronze in Bierbaum teil.

Familie Sorger/Lex freute sich über das „Storch aufstellen“ für ihren kleinen Elias.

Storch aufstellen bei Familie Sorger/Lex

Wehrversammlung
Die Wehrversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Stein fand 
am 6. Jänner 2024 beim Gasthaus Jandl in Bad Loipersdorf 
statt. 50 Kameradinnen und Kameraden nahmen daran 
teil, auch zahlreiche Ehrengäste konnten begrüßt werden. 
Kommandant Jürgen Mathä blickte auf ein arbeitsreiches 
Jahr 2023 zurück; so wurden 32 Einsätze mit 380 Stunden 
erbracht, 733 Übungsstunden absolviert und 8.020 Stun-
den für sonstige Tätigkeiten aufgewendet. Das ergibt eine 
Gesamtstundenanzahl von 9.133 für den freiwilligen Dienst.

Die Wehrversammlungsteilnehmer der FF Stein mit Ehrengästen

Julia Sorger und Manuel Lex wurden am 16. Februar 2024 
zum ersten Mal Eltern. Der kleine Elias hält seine Mama 
und seinen Papa ab jetzt auf Trapp. Die Kamerad:innen 
der Feuerwehr Stein gratulierten recht herzlich und stellten 
einen Storch auf.

Österreichischer Feuerwehr-
Atemschutz-Leistungstest

Der Österreichische Feuerwehr-Atemschutz-Leistungstest 
dient zur Feststellung der körperlichen Eignung für den 
Einsatz mit schwerem Atemschutz. Am 3. und 4. November 
2023 wurde in diesem Sinne eine Übung abgehalten. 
Dazu wurden unterschiedliche Stationen aufgebaut, die mit 
schwerem Atemschutz zu bewältigen waren.

Die Wehrversammlungsteilnehmer der FF Stein mit Ehrengästen

Eine Übung bzgl. Feuerwehr-Atemschutz-Leistungstest wurde abgehalten.

Laufende Informationen sowie aktuelle Berichte und alle Fotos
sind auf der Homepage der Freiwilligen Feuerwehr Stein zu finden!

www.ffstein.at
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„Kabarett, Kabarett“ zum
Beginn des Jubiläumsjahres

Die „Bühne Loipersdorf“ startete im Januar 2024  unter dem 
Motto „Kabarett, Kabarett“ bereits sehr vielversprechend 
ins Jahr 2024. An fünf Abenden wurden dabei jeweils 13 
Sketches, die eine Bandbreite von Monty Python bis zum 
Kabarett Simpl abdeckten, zum besten gegeben. Dies bil-
dete einen gelungenen Auftakt zum heurigen 20-jährigen 
Jubiläum der „Bühne Loipersdorf“.

An der Produktion waren insgesamt 27 Schauspielerinnen 
und Schauspieler aller Altersgruppen beteiligt, sowohl bereits 
erfahrene Bühnenkünstler, als auch einige „Debütanten“, 
darunter auch zwei Mitglieder der Lebenshilfe, die erstmals 
die Möglichkeit hatten, auf der Bühne zu agieren.
 
Die Aufführungen lockten insgesamt über 700 Zuschauer 
ins Loipersdorfer „Pfarrheim“, denen fünf unterhaltsame 
Abende mit humorvollen Einlagen und lustigen Sketches 
geboten wurden. Die Mischung aus Jung und Alt sorgte für 
eine abwechslungsreiche Darbietung und Begeisterung 
beim Publikum.

Insgesamt waren die Kabarettabende der „Bühne Loipersdorf“ 
ein voller Erfolg, der den Beginn der Jubiläumsfeierlichkeiten 
im Jahr 2024 markierte.

Der nächste Höhepunkt lässt aber nicht lange auf sich 
warten: Am 16. Juni 2024 wird mit einem Festakt mit Wort-
gottesdienst die offizielle Feier des 20-jährigen Bestehens 
der "Bühne Loipersdorf" am Dorfplatz stattfinden. Jeder 
der Lust und Liebe hat, ist natürlich herzlich eingeladen, an 
diesem Meilenstein der „Bühne“ teilzunehmen.

Bauernbund Stein Bühne Loipersdorf

Seitens des Bauernbundes Stein wurden anlässlich des 80. 
Geburtstages herzliche Glückwünsche an Frieda Sorger 
überbracht und Präsente anlässlich dieses erfreulichen 
Ereignisses überreicht. Es ergingen die besten Wünsche für 
die Zukunft, ganz besonders für noch viele weitere Jahre 
in Gesundheit.

Frieda Sorger feierte
ihren 80. Geburtstag

Karl Mandl, BB-Obmann Christian Siegl, Jubilarin Frieda Sorger und Bernhard 
Freißmuth

Die Bühnen-Mitglieder bei ihrem lustigen „Karbarett, Karbarett“
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Nationalmannschaft Estland
gastiert im Waldstadion

DUSV Therme Loipersdorf

Während sich Österreichs Nationalmannschaft bereits für 
die Fußballeuropameisterschaft qualifiziert hat, kämpfen 
zwölf Mannschaften noch um die verbleibenden drei Plätze. 
Darunter befindet sich auch das Team aus Estland. Estland 
bereitet sich auf dieses Spiel in Dietersdorf vor. Genächtigt 
wird im Hotel Sonnreich und trainiert auf den Plätzen im 
Waldstadion Dietersdorf. Vom 18. bis 25. März 2024 waren 
die Esten Gäste in Bad Loipersdorf. Aus diesem Grund wurde 
auch das erste Meisterschaftsheimspiel in der 15. Runde 
gegen Eichkögel auf Dienstag, 26. März 2024 verlegt.

Das Team aus Estland

23. April
2024

23. April28. April

7.6.
Freitag,

bis Samstag,

8.6.2024

2024

An beiden Tagen Lagerfeuer und
Campingmöglichkeit

inkl. Übernachtungszelt!
Für Schäden und Unfälle wird keine Haftung übernommen!

G
m
bH

6.
Wo:

In Stein-
Gemeinde
Bad Loipersdorf

LINE DANCE SHOW

Schankbetrieb - Musik aus der Dose

15.00 Uhr: Motorradkorso
17.00 Uhr: Prämierung der
                   schönsten Motorräder
Rockmusik mit:

Mitternachtsshow

www.stonebreaker.at

20.00 Uhr:

Verlosung eines

Motorrades
i.W.v. ca. € 3000.-
und weitere wertvolle Preise

Freitag: ab 17.00 Uhr

Samstag: ab 10.00 Uhr
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Was man tief in seinem Herzen besitzt,

 kann man durch den Tod nicht verlieren.

Mit uns finden Sie einen helfenden Begleiter in dieser schweren Zeit.

Um eine pietätvolle und würdige Trauerfeier zu ermöglichen ist es uns 
ein sehr großes Anliegen auf die Wünsche der Hinterbliebenen 

mit umfassender und kompetenter Beratung einzugehen.

Wir sind sehr bemüht den Angehörigen in den schweren Stunden 
des Abschiedes, unterstützend zur Seite zu stehen, und eine ganz individuelle 

sowie persönliche Verabschiedung zu gestalten.

8280 Fürstenfeld 
Buchwaldstraße 5  

03382 55885

Im Trauerfall rund um die Uhr erreichbar.
Ilse Urschler

Bestat tung I LSE  URSCHLER 
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Die Vereinsmeisterschaft 2024 wurde 
am 25. Februar 2024 abgehalten. 
Bei sonnigem Wetter traten fünf 
Mannschaften an und kämpften um 
den Titel. Den ersten Platz errang die 
Mannschaft mit Franz Graf, Christian 

Brünner, Franz „Jacky“ Pfingstl und 
Johann „Max“ Weber.
Den zweiten Platz erreichte die Mann-
schaft mit Walter Wagner, Friedrich 
Gruber, Rudi Hammer und Lisa 
Stampfl. Dritter wurden Franz Schnee-

berger, Josef Petz, Roland Schulter 
und Peppo Fritz. Nach der Sieger-
ehrung wurde im Gasthaus Jandl zu 
Mittag gegessen, wo auch alle Helfer 
und Helferinnen des Gemeindeturniers 
eingeladen waren.

Vereinsmeisterschaft 2024

Die allgemeine Klasse der Herren 
startete am 11. Februar 2024 mit der 
Gebietsmeisterschaft in Weiz. Dabei 
erzielte der ESV Therme Loipersdorf 
den hervorragenden zweiten Platz 
und stieg somit in die Kreisliga auf. 
Die Kreisligameisterschaft fand am 
17. Februar 2024 ebenfalls in Weiz 
statt, wobei der gute vierte Platz er-

zielt wurde, was zum Verbleib in der 
Kreisliga reichte. Der Aufstieg in die 
Unterliga wurde dabei nur um einen 
Punkt verfehlt. Die Schützen waren 
Christian Brünner, Peter Stampfl, 
Alfred Stampfl, Johann „Max“ Weber 
und Patrick Maurer.
Die Kreisligameisterschaft der Herren 
Ü-50 fand am 21. Januar 2024 

gleichfalls in Weiz statt, wobei der 
siebente Platz erzielt wurde und man 
damit berechtigt war in die Unterliga 
aufzusteigen.
Wegen personeller Ausfälle musste 
aber auf diese Meisterschaft verzichtet 
werden. Die Schützen waren Christian 
Brünner, Peter Stampfl, Alfred 
Stampfl und Hans Fuchs.

Wintermeisterschaften 2024

Die Erstplatzierten Die Zweitplatzierten Die Drittplatzierten

Eisschützenverein Therme Loipersdorf

Sportplatzstraße 172 • A-8282 Bad Loipersdorf

Tel.: 03382 / 82 19
Mobil: 0664 / 505 84 85 LADA

GmbHSiegl
Aut    haus & NUTZFAHRZEUGE aller Marken
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Freizeit-, Kultur- und Traditionsverein Loipersdorf

Die Gründungsobmänner Hans-Peter Reisinger und Rein-
hold Tschandl übergaben bei der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung und nach erfolgreichen sieben Jahren die 
Vereinsverantwortung an den neuen Obmann Franz Siegl 
und seinen Stellvertreter Markus Rath. Die Neuwahlen 
erfolgten einstimmig und wurden professionell vom Gemein-
dekassier Gernot Sammer geleitet. Besonders erfreulich 
ist, dass die beiden ehemaligen Obleute auch weiterhin im 
Vorstand mitarbeiten. Bei dieser Gelegenheit ein Danke an 
alle Vorstandsmitglieder – sowohl an die Ausgeschiedenen 
wie auch an die Verbliebenen - für ihre geleistete Arbeit.
Der Verein hat sich in diesen Jahren in Bad Loipersdorf 
etabliert und besteht aus annähernd einhundert Mitgliedern, 
wobei neue Mitglieder jederzeit herzlich willkommen sind. 
Es werden verschiedenste Aktivitäten angeboten, so gibt 
es die sehr beliebten Spieleabende an jedem Freitag von 
Oktober bis März im Vereinslokal, Kegelabende, die Tages-

ausflüge und nicht zu vergessen der bereits zur Tradition 
gewordene jährliche Frühschoppen am 15. August. Erstmalig 
wird in diesem Jahr ein mehrtägiger Vereinsausflug in die 
Kärntner Nockberge durchgeführt. Für Interessierte liegt das 
Programm dazu im Vereinslokal PRORast zur Einsicht auf.

Der Freizeit-, Kultur- und Traditionsverein Loipersdorf veran-
staltete an zwei Tagen das siebente Buschenschankjause- & 
Schnitzel-Schnapsen beim Vereinswirt PRORast.
Apropos Schnapsen - es kann davon ausgegangen wer-
den, dass dieses beliebte Spiel seit dem 17. Jahrhundert 
enorme Verbreitung erfuhr. Die Aufsichtsorgane gingen 
in früheren Zeiten gegen das Spielen um Geld vor und 
so entwickelte sich die Sitte, um Getränke oder auch 
Essen zu spielen. Bei den Getränken hat sich vielfach der 
Schnaps durchgesetzt, worauf der Name „Schnapsen“ 
entstanden sein soll. Es ist in diesem Zusammenhang 
bemerkenswert, dass es bis heute Brauch geblieben ist, 
im Wirtshaus nicht um Geld, sondern um eine Konsu-
mation zu schnapsen.
Bei diesem Turnier wird für den Gewinner um eine Gewinn-
karte im Wert eines Schnitzels (gültig im Vereinslokal) 
oder eine Buschenschankjause + Mischung (gültig bei den 

Buschenschenken Papst, Sammer, Sorger, Thurner) und 
für den Verlierer um ein Getränk geschnapst. „Es freut uns 
als Vereinsvorstand sehr, dass die Bevölkerung in und rund 
um Bad Loipersdorf dieses gesellschaftliche Ereignis immer 
stärker annimmt und damit auch den Verein unterstützt“, 
sagt Obmann Franz Siegl.
Parallel dazu erfreute die Mehlspeisenvielfalt des Vereins. 
Vielen Dank den eifrigen Amateur-Konditorinnen und -Kon-
ditoren. Beim Schätzspiel haben David Posch und Sonja 
Posch die ersten beiden Plätze belegt. Gerald Bauer wurde 
durch Losentscheid Dritter vor Andreas Siegl. Ein großes 
Danke an die Sponsoren der wertvollen Geschenkkörbe, 
diese waren das Lokal PRORast, Buschenschank Papst, 
Taxi Posch und Richard Sammer.Die Verantwortlichen des 
Freizeit-, Kultur und Traditionsvereins Loipersdorf freuen 
sich bereits jetzt auf das achte Buschenschankjause- & 
Schnitzel-Schnapsen im nächsten Jahr.

Neues Führungsduo beim Freizeit-, Kultur- u. Traditionsverein Loipersdorf

Bad Loipersdorf war Schnapser-Hochburg

Der neue und alte Vereinsvorstand mit Gemeindekassier Gernot Sammer (l.)

Obm.Stv. Markus Rath, Gewinner David Posch und Obm. Franz Siegl Bgm. Herbert Spirk mit Gründungs-Obm. Hans-Peter Reisinger (noch lachen beide)
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Erstmalig veranstaltete der FKT Loipers-
dorf im Pfarrheim einen Kinderspie-
lenachmittag mit dem Versprechen, für 
jede Menge Spaß und a mords Gaudi 
zu sorgen – und das ohne Handy.
Zu unserer Freude nahm eine große Zahl 
Kinder, hauptsächlich im Volksschul-
alter, die Einladung an und verbrachte 
mit Begeisterung, teilweise auch im 
Beisein ihrer Eltern bzw. Großeltern 
einen Nachmittag mit dem Verein. Eine 
Vielzahl von Spielen war vorbereitet 
wie z. B. Brettspiele, Würfelspiele, 
Geschicklichkeitsspiele, Kegeln. Wenn 
erforderlich, wurden die Spiele von uns 

Erwachsenen erklärt, allerdings war es 
gelegentlich auch umgekehrt der Fall. 
Zur Halbzeit des Spielenachmittags gab 
es für die Kinder verdienterweise Jause 
und Erfrischungen als Stärkung für die 
„zweite Spielhälfte“. Ein großes Danke 
allen Kindern für die Teilnahme und 
auch der Direktion der Volksschule Bad 
Loipersdorf für die Unterstützung im 
Vorfeld. Ein Appell an die Kinder, wenn 
es euch gefallen hat, bitte unbedingt 
weitererzählen.
Der Freizeit-, Kultur- und Traditionsverein 
wird diese Idee des Spielenachmittags 
– übrigens ein Einfall von Obmann-Stv. 

Markus Rath – weiterverfolgen und 
auch zukünftig wieder veranstalten.
Nicht nur bis dahin darf auch in der Fa-
milie fleißig probiert und geübt werden. 
Ein wunderbares Zitat eines Mädchens 
am Ende des Spielenachmittags: „Wo 
ist eigentlich mein Handy?“
Spielen macht Spaß und ist jedenfalls 
ein gewinnbringendes Gemeinschafts-
erlebnis. Die Kinder profitieren durch 
die notwendige Kommunikation und 
das Ausprobieren verschiedener Rollen 
und nebenbei wird auch die Phantasie 
gefordert. Ganz zu schweigen von der 
guten, gemeinsamen Unterhaltung.

Kinderspielenachmittag

Jagdgesellschaft Stein
Mäharbeiten bitte an die Jägerschaft melden

Auch im heurigen Jahr ersucht die Jagdgesellschaft Stein 
wieder um Kontaktaufnahme, wann Mäharbeiten durchgeführt 
werden. Es kann wiederum das betroffene Wiesenstück 
abgesucht, bzw. mit der Wärmebilddrohne überflogen 
werden. Der Erfolg der letzten Jahre stimmt zuversichtlich, 
sodass auch im heurigen Jahr wieder Jungtiere gerettet und 
unnötiges Tierleid verhindert werden kann.
Informationen über bevorstehende Mäharbeiten bitte an 
die Jägerschaft melden. Besten Dank für die gute Zusam-
menarbeit.

Das Buch von Joschy Huber ist beim Autor selbst und
in der Gemeinde Bad Loipersdorf zum Preis von 14 Euro
käuflich zu erwerben.

„Eine Prise Heiterkeit“ von Joschy Huber
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Musikverein Therme Loipersdorf

Gemischter Chor Bad Loipersdorf
Adventsingen 2023

Am 7. Dezember 2023 fand wieder das traditionelle Ad-
ventsingen vom Gemischten Chor Bad Loipersdorf statt.
Es war diesmal ein fulminanter Abend - begleitet durch ein 
hochkarätiges Streichquartett der Grazer Akademischen 
Philharmonie. Hier mit dabei Mag. Philipp Mayer, bekannt 
durch seine vielen Auftritte im Raum Fürstenfeld und mitt-
lerweile wohnhaft in Bad Loipersdorf. Das Streichquartett 
hat nicht nur ein paar wunderbare Stücke gespielt, sondern 
den Chor auch musikalisch bei einigen Liedern begleitet. 
Doch was wäre der Advent ohne die Chornissen und dem 
Jugendchor Chorage. Sie bieten dem Publikum immer eine 
bunte Abwechslung und erfreuen mit tollen Liedern. Chorlei-
terin Ruth Natter hatte ein abwechslungsreiches Programm 

zusammengestellt, welches bei den zahlreichen Gästen sehr 
gut angekommen ist. Der Männerchor, unter der Leitung von 
Sonja Krenn, konnte trotz einiger „Krankenstände“ ein Lied 
darbringen. Einige Besucher:innen hätten gerne noch ein 
zweites Lied gehört. Vielleicht im nächsten Jahr.
Den krönenden Abschluss bildete das bekannte Weih-
nachtslied „O Jubel, o Freud“ – es war dies jedoch eine 
neu arrangierte Variante von Franz M. Herzog und sorgte 
somit gehörig für Aufsehen.
Am Kirchplatz ließ man den Abend bei Glühwein und kleinen 
Köstlichkeiten gemütlich ausklingen. Wer noch mehr vom 
Gemischten Chor Bad Loipersdorf hören möchte, hat am 8. 
Juni 2024 beim Chorkonzert die Gelegenheit dazu. 

Mitglieder vom Jugendchor Chorage Der Gemischte Chor Bad Loipersdorf mit dem Streichquartett der Grazer Akade-
mischen Philharmonie

Gratulation zum runden Geburtstag
Josef Mayrhofer lebt die Musik wie kaum ein zweiter, 
weshalb er seine Zeit nicht nur dem Musikverein Therme 
Loipersdorf, sondern auch der Stadtkapelle Fürstenfeld 
schenkt. Mit seinem Flügelhorn ist er verlässlich bei jeder 
Probe und Ausrückung mit dabei. Eine besondere Freude ist 
es für Maytschi, wenn er gemeinsam mit seinem Enkelsohn 
Lukas musizieren kann.
Zu Ehren der Geburtstagsfeier wurde sogar die Probe auf 
Dienstag verschoben, da sich die Musikerinnen und Musiker 
am Mittwoch, dem 10. Jänner 2024 zum Buschenschank 
Kohl aufmachten, um gemeinsam auf seinen 80. Geburtstag 
anzustoßen. „Lieber Maytschi! In diesem Sinne gratulieren 
wir dir recht herzlich und wünschen dir weiterhin viel Ge-
sundheit und noch zahlreiche Jahre Freude am Musizieren.“

Josef Mayrhofer mit seiner Gattin, Obmann Josef Steßl (links) und Kapellmeister 
Rudi Kohl
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Jahreshauptversammlung

Die Faschingsnarren sind los
Auch in diesem Jahr nahmen die Jungmusikerinnen und 
Jungmusiker des Musikvereins Therme Loipersdorf an 
den Faschingsumzügen in Jennersdorf und Fürstenfeld 
teil. Unter der Organisation der Jugendreferenten Andrea 
Siegl, Magdalena Natter und Fabian Maurer wurde der 
bunte Faschingswagen zum Thema „Party im ewigen Eis“ 

geschmückt. Das Ergebnis konnte sich sehen lassen. Als 
Pinguine und Eisbären verkleidet, mischte sich die Jugend 
unter das Narrenvolk, um das ein oder andere Stamperl zu 
verkaufen. Durch das gemeinsame Vorbereiten des Wagens 
wurde der Zusammenhalt und das Miteinander gestärkt. Ein 
großes Dankeschön an alle Mitwirkenden.

Die Jahreshauptversammlung vom 21. Jänner 2024  wurde 
wie jedes Jahr mit einer Messe in Gedenken an die verstor-
benen Mitglieder des Vereines eröffnet. Anschließend fanden 
sich die Musikerinnen, Musiker und Marketenderinnen in 
der Therme Loipersdorf ein und lauschten den Berichten 
von Obmann, Kapellmeister, Kassier und Jugendreferentin. 
Als Ehrengäste folgten der Einladung Bgm. Herbert Spirk, 
Ehrenbezirkskapellmeister Sepp Maier und Bezirksobmann 
Thomas Prenner. Auch in diesem Jahr wurden einige Mu-
sikerinnen und Musiker sowie Marketenderinnen für ihre 
langjährige Tätigkeit ausgezeichnet. Besonders hervorzu-
heben ist die Verleihung des Ehrenzeichens in Gold für 40 

Jahre Mitgliedschaft, welches Obmann Josef Steßl und sein 
Stimmkollege Harald Neuherz erhielten. Der Musikverein 
gratuliert allen Ausgezeichneten recht herzlich!

Die ausgezeichneten Musiker:innen mit den Ehrengästen
Musikkollege Vzbgm. Dietmar Fuchs bedankte sich bei Obmann Josef Steßl für 
sein 40-jähriges Engagement im Musikverein
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Pfarrgemeinderat

Advent in der Pfarrgemeinde

Caspar, Melchior und Balthasar kamen zu Besuch

Übernommen von der Frauenbewegung Stein durfte der 
Pfarrgemeinderat Bad Loipersdorf erstmalig die traditio-
nelle Adventkranzweihe in der Magdalena-Kapelle in Stein 
gestalten.

Adventkranzweihe in der Magdalenakapelle in Stein

Bei dampfendem Glühwein und Tee, gesüßt mit weihnacht-
lichen Köstlichkeiten, brachte die „Begegnung im Advent“ 
am Kirchplatz in Bad Loipersdorf die Leute ins gemeinsame 
Gespräch und lud zum Verweilen ein.

Auch Bgm. Herbert Spirk und Pfarrer Mag. Alois Schlemmer ließen sich die 
Köstlichkeiten bei der Begegnung im Advent schmecken.

Ein großer Stall, lebende 
Schafe und lebensgroße 
Figuren, so präsentierte sich 
auf dem Krafthügel bei der 
Therme Loipersdorf die neue 
lebensgroße Krippe. Pfarrer 
Peter Rosenberger segnete 
die Krippe im Rahmen einer 
kleinen Feier.

Die lebensgroße Krippe bei der Therme 
Loipersdorf

Die Gäste bei der Adventkranzweihe in Stein wurden im Rüsthaus verköstigt.

Den weihnachtlichen Segen für das neue Jahr überbrachten 
die Sternsinger am 2. und 3. Jänner 2024 in die Häuser 
und Wohnungen der Pfarrgemeinde. Sieben Gruppen mit 
insgesamt 23 Königinnen und Könige zogen mit ihren 
Begleiter:innen von Tür zu Tür und sammelten insgesamt 
über 8.500 Euro für Kinderschutz und Ausbildung für Ju-
gendliche in Guatemala. 
Geleitet wurde die Sternsinger-Aktion von Pfarrgemein-
derätin Heidi Sammer. Von der Einteilung der Jausen- und 
Mittagessenstationen über Gruppeneinteilungen inkl. 
Begleiter:innen bis hin zu Gebietszuteilungen und der rich-
tigen Bekleidung für Caspar, Melchior und Balthasar – danke 
für die gute Planung und ein herzliches Vergelt’s Gott allen 
mitwirkenden Personen und natürlich den spendenfreudigen 
Gemeindebürger:innen. Die eifrigen Königinnen und Könige
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Seniorenbund Loipersdorf-Stein 
Adventfeier Bad Loipersdorf

In  einem weihnachtlich geschmückten 
Saal umrahmte die Bläsergruppe des 
MV Therme Loipersdorf die Feier. 
Mit den Liedern der Volkschulkinder 
Bad Loipersdorf wurden die Herzen 

erwärmt und brachten weihnachtliche 
Stimmung.
In diesem Zusammenhang wurden 
die Jubilare ab dem 80. Lebensjahr 
mit einem Geschenk geehrt. Selbst-

verständlich dur f ten kulinarische 
Köst lichkeiten  und Weihnachtskekse 
nicht fehlen. In fröhlichem, gemütlichem 
Beisammensein wurde das erste Adv-
entwochenende eröffnet.

Die Bläsergruppe des MV Therme Loipersdorf

Viele SB-Mitglieder waren bei der Adventfeier anwesend.

Gesangliche Darbietungen der VS-Kinder

Die heurigen Firmlinge
Am Sonntag, 11. Feber 2024, wurden bei der heiligen Messe in der Pfarrkirche 
die heurigen Firmkandidatinnen und -kandidaten der Pfarrgemeinde Bad Loi-
persdorf vorgestellt. Die Heilige Firmung findet am Samstag, 20. April 2024, 
in der Stadtpfarrkirche Fürstenfeld statt.

16 Jugendliche nehmen in diesem Jahr die Heilige Firmung entgegen.
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Der heurige Schitag, traditionellerweise gemeinsam mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Stein, fand am Samstag, 10. Feber 
2024 statt. Wenig Gedränge bei den Liften, viel Sonne am 
Berg und ein unfallfreier unterhaltsamer Tag mit pünktlicher 
Abfahrt um 19 Uhr 30 in Haus im Ennstal, so darf es auch 
gerne 2025 sein!

Willkommen im Leben Elias Franz Lex - erster Sohn von 
Julia Sorger und Manuel Lex. 
Mit 56 cm und 3920 g erblickte er am 16. Feber 2024 das 
Licht der Welt. Natürlich fand sich eine Abordnung des Vereins 
zum „Storch aufstellen“ inkl. Geschenk in Maria Bild ein 
und überbrachte alle guten Wünsche den frischgebackenen 
Eltern. Auch herzlichen Glückwunsch den Großeltern Maria 
und Engelbert Sorger in Stein.

Schifoan 2024 am Hauser Kaibling

Erster Sohn für Julia und Manuel
Fröhliche Runde am Hauser Kaibling Der Vorstand des Sport- und Freizeitvereines Stein

Die stolzen Eltern mit Elias Franz Storchaufstellen bei Familie Sorger-Lex

Bei der Jahresabschlussfeier, mit Jahreshauptversammlung 
und Neuwahlen am 29. Dezember 2023 im Gasthaus Jandl, 
wurde der gesamte alte Vorstand mit Beiräten erneut für 
die nächsten zwei Jahre gewählt. Daniel Siegl wurde als 
neuer Beirat ergänzt und trägt damit sehr zur Verjüngung 
der Vorstands-Teams bei.

Vorstand neu gewählt

Sport- und Freizeitverein Stein

Sautanzessen im Gasthaus Jaindl
Zur liebgewordenen Veranstaltung ist 
das „Sautanzessen“ im Gasthaus       
Jaindl geworden. Obfrau Annemarie 
Lenz begrüßte die zahlreichen Mit-
glieder sowie Bgm. Herbert Spirk. 
Er richtete die Grußworte an alle 

Teilnehmer:innen und spendier te 
eine Getränkerunde. Bei regionalen 
urtypischen Speisen aus der Kindheit 
wie Blutsterz, Klachelsuppe, geröstete 
Leber u.v.m. erinnerte man sich gerne 
an die eigene Hausschlachtung zurück.

Während Geschichten und Erlebnisse 
geteilt wurden, konnte man gemeinsam 
die Köstlichkeiten genießen. Heiter und 
gut gelaunt wurde bis in den Nachmit-
tagsstunden zusammengesessen und 
geplaudert.

Eine gesellige Runde fand sich beim Sautanzessen ein. Obfrau Annemarie Lenz mit Bgm. Herbert Spirk
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Vespaclub Bad Loipersdorf

Michael Weber alias Bgm. Heribert HimmelreichHarald Wohnhas, Martin Natter und Anna Stegfellner – bei ihrem mehr als gelungenen Debüt

Sing- und Spielgruppe Stein

Theater in Stein

Nachwuchs für Familie Wagner-Hasenöhrl

Nach vier Jahren Dornröschenschlaf ist 
die Sing- & Spielgruppe Stein wieder 
erwacht und hat mit ihrem Dreiakter 
„Baby wider Willen“ in sechs großteils 
ausverkauften Aufführungen im ehema-
ligen Gasthaus Stanglwirt sehr großen 
Applaus gefunden.
Die Schauspieler boten unter der Regie 
von Hannes Pichler allesamt großar-
tige Leistungen, allen voran Michael 
Weber in der Rolle des Bürgermeisters 
Heribert Himmelreich, der durch die 
Unterstützung seiner Mutter Erika, 
grandios dargestellt von Gerti Lang, 
auf dem Sprung an die Spitze der 
Landesregierung war. Als seine Frau 

Marie, großartig gespielt von Bettina 
Rindler, mit einem Baby von der Kur 
zurückkehrt, nehmen die Ereignisse 
ihren Lauf, zumal Heribert sie nicht 
vom Bahnhof abholen kann, da die 
Einweihung eines Fahrradständers für 
ihn wichtiger zu sein scheint. Auch 
der Landstreicher Theo, überzeugend 
dargestellt von Harald Wohnhas, ist 
auch wieder einmal im Dorf und das 
verspricht nichts Gutes. Die von Helga 
Thurner großartig gespielte Frau Pich-
lerin versucht vehement für Zucht und 
Ordnung zu sorgen. Die Polizei in Gestalt 
von einem sehr überzeugenden Martin 
Natter ist einem Kindesentführer auf 

der Spur und Gemeindearbeiter Michl, 
grandios dargestellt von Karl Rindler, 
ist nicht gerade von Arbeitseifer geseg-
net. Sonja, die Sekretärin, großartig 
gespielt von Anna Stegfellner bei ihrem 
Debüt, versucht mit Theo irgendwie 
alles wieder in Ordnung zu bringen, 
was ihnen letztendlich auch gelingt.
Souffleuse war die immer zuverlässige 
Susi Laffer. Für die Maske war Elisa-
beth Grabner zuständig, für den Ton 
Philipp Rindler und Reinhard Koch.
Michael Weber bedankte sich bei allen 
Theaterfreunden und freut sich schon, 
wenn es im nächsten Jahr wieder heißt: 
„Bühne frei in Stein“.

Der Vespaclub Bad Loipersdorf gratu-
lierte seinem Obmann Christoph Wag-
ner mit seiner Viktoria zum Nachwuchs 
Leo, der am 21. Dezember 2023 das 
Licht der Welt erblickte, und hieß somit 
das jüngste Club-Mitglied mit einem 
Storch willkommen.

Tolle Theaterstimmung in Stein
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Gottfried Zisser
Dietersdorf, 80. Geburtstag

Dorothea Posch
Dietersdorf, 80. Geburtstag

Erna Maria Techt
Loipersdorf, 80. Geburtstag

Maria Steßl
Stein, 80. Geburtstag

Bgm. Herbert Spirk und Vertreter des Pfarrgemeinderates 
sowie die/der zuständige Gemeinderätin/rat und
Abordnungen verschiedener Vereine der Gemeinde
haben nachstehenden Jubilaren anlässlich ihrer
„runden“ und „halbrunden“ Geburtstage gratuliert.
Es wurden Grüße und Glückwünsche sowie Geschenke
im Namen der Gemeinde und der Vereine überreicht. 
Ebenso wurden die besten Wünsche für weiterhin viel 
Gesundheit überbracht.

Frieda Sorger
Stein, 80. Geburtstag

Richard Lenz
Loipersdorf, 80. Geburtstag
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Martin Pfeifer
Loipersdorf, 85. Geburtstag

Wenzel Stampfl
Stein, 85. Geburtstag

Rosina Huber
Loipersdorf, 90. Geburtstag

Todesfälle
Adolf Pfingstl, Dietersdorf
im 86. Lebensjahr

Theresia Tauchner, Stein
im 60. Lebensjahr

Friederika Wagner, Loipersdorf
im 99. Lebensjahr

Edith Pfingstl, Dietersdorf
im 68. Lebensjahr

Anna Trummer, Dietersdorf
im 89. Lebensjahr

Franz Fuchs, Loipersdorf
im 69. Lebensjahr

Ewald Krois, Loipersdorf
im 86. Lebensjahr

Josef Stangl, Dietersdorf
im 74. Lebensjahr

Ottilie Radl, Stein
im 84. Lebensjahr

HOCHZEITS
JUBILÄUM
60 Jahre: (Diamantene Hochzeit)
Maria und Alois Josef Gollowitsch, Dietersdorf
Johanna und Karl Zouhar, Dietersdorf
Cäcilia und Gerhard Bauer, Loipersdorf

im Foyer des
Gemeindeamtes Bad Loipersdorf
Am Dorfplatz 44, 8282 Bad Loipersdorf

Frei zugängiger

Defibrillator
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Steiermark-Card 2024: 177 Ausflugsziele mit einer Karte! 
Die Steiermark-Card bietet die Möglichkeit, bei 177 Ausflugs-
zielen Auszeiten zu schaffen – nicht nur im Urlaub, sondern 
hier vor der Tür. Mit dem Kauf der Steiermark-Card bekommt 
man vom 1. April bis 31. Oktober freien Eintritt bei allen 
Ausflugszielen. Die Freude ist groß, elf neue Ausflugsziele-
Partner konnten für die Saison 2024 gewonnen werden. 
24 Bonuspartner bieten 30 % Rabatt auf eine ausgewählte 
Leistung an. Weiters gibt es Rabatte und andere Vorteile 
bei allen teilnehmenden Hotel-Bonuspartnern.

Um das Motto der Steiermark-Card, „Wir-Zeit ist die schönste 
Zeit“, gemeinsam zu genießen, eignet sich die Karte als 
ideales Weihnachtsgeschenk. Von Berg bis See, von Therme 
bis Museum, von Action bis Kulinarik – die Steiermark bietet 
so viele Möglichkeiten für gemeinsame Erlebnisse. Also, 
einfach Karte kaufen und „Wir-Zeit“ genießen! Besucht eine 
erwachsene Person jedes Ausflugsziel in der Saison einmal, 
liegt der Gegenwert bei über € 1.900 – die Rabatte bei den 
Bonuspartner noch gar nicht mitgerechnet. 104 Ausflugsziele 
können einmalig besucht werden, 73 Ausflugsziele kann 
man sogar so oft besuchen, wie man möchte. 

Wir freuen uns sehr unsere neuen Ausflugszielepartner in 
der Saison 2024 vorstellen zu dürfen. Herzlich Willkommen:  
Austrovinyl Werk2, Bertĺ s Kinderland – Brunnalm Hohe 
Veitsch, Burgmuseum Archeo Norico Deutschlandsberg, 
Erlebnisalm Mönichkirchen, Erlebnisbad Weihermühle, Frei-
bad Trofaiach, Freizeitsee Wald am Schoberpaß, Labugger 
Kürbiskernölpresse, Reiteralm Bergbahnen, Riesneralm 
Bergbahnen und Salon Stolz. Auch sechs neue Bonus-
partner, bei denen Steiermark-Card Besitzer 30 % Rabatt 
erhalten, konnten für die Saison 2024 hinzugewonnen 
werden: Abenteuer Erzberg, Alpakas & Lamas zum Grünen 
See, ALPFOX Adventurepark, ASIA HOTEL & SPA Leoben, 
Black Light Minigolf und Playworld Spielberg.

Alle Ausflugsziele, Card-Leistungen, Öffnungszeiten, Verkaufs-
stellen sowie die Anmeldemöglichkeit zum Kundenportal, 
das u.a. Besuchsübersichten, die digitale Karte (PDF) am 
Handy sowie den Wegfall der Manipulationsgebühr bei 
Verlust der personalisierten Karte bietet, und vieles mehr 
gibt es auf www.steiermark-card.net.

Kontakt:
Steiermark-Card GmbH
GF Anita Klug 
Business Park 4/1, 8200 Gleisdorf,
Tel. 03112/22330-0
www.steiermark-card.ne

Geschenksidee
KOCHBUCH Teil 1 und Teil 2

Die Kochbücher
sind erhältlich

im Gemeindeamt und
im Kaufhaus Nah & Frisch.
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Geburten Ein neugeborenes Baby ist wie der Anfang aller Dinge –
es ist Staunen, Hoffnung, Traum aller Möglichkeiten.

Leo
Am 21. Dezember 2023 hatte das 
sehnsüchtige Warten ein wunder-
bares Ende: Der kleine Leo wurde 
als Sohn von Viktoria Hasenöhrl 
und Christoph Wagner, Dietersdorf, 

geboren.

Maximilian Ferdinand
Dieser kleine Prinz heißt Maximilian 
Ferdinand, geboren am 17. Jänner 
2024. Er bereichert nun die Groß-
familie Manuela und Markus Steßl 

aus Stein.

Noel
Gar nicht mehr den Blick von ihrem 
kleinen Noel lassen können Claudia 
Sautner und Georg Pfingstl aus 
Dietersdorf. Der entzückende Junge 
wurde am 30. Dezember 2023 

geboren.

Seit Februar 2023 hat es sich Petra Entler zur Aufgabe 
gemacht, Privatpersonen und klein- bis mittelständischen 
Unternehmen Vorteile zugänglich zu machen, die sonst 
nur große Firmen und Vermögende genießen. Als vertrau-
enswürdige, selbstständige Versicherungsmaklerin steht 
sie für die Absicherung Ihrer Zukunft mit professioneller 
Analyse, Beratung, Unterstützung bei Schadensfällen und 
Vertragsangelegenheiten mit langfristiger Betreuung und 
regelmäßiger Optimierung zur Verfügung. Mit Finova und 
4Money als zuverlässige Partner erweitert sich ihr Angebot 
um Finanzierung, Investment, Immobilien und Vermögens-
verwaltung mit besten Konditionen und viel Expertenwissen 
– und das alles aus einer Hand.

Mit Petra Entler die Zukunft absichern

Die Gewinner beim Adventweggewinnspiel mit den Vorstandsmitgliedern

Herzliche Gratulation allen Gewinnern, welche beim 
Gewinnspiel „Auf der Suche nach dem Christkind“ 
teilgenommen haben. Die feierliche Überreichung der 
Preise an die Gewinner erfolgte durch den Gemein-
devorstand.

Herzlichen Glückwunsch



 

 März bis Juli 2024März bis Juli 2024

MÄRZ 2024
30.03. Osterfeuer der FF Dietersdorf, Feuerwehrhaus in Dietersdorf, Beginn: 20 Uhr

30.03. Osterfeuer der Jugend Stein, Fischteich Stein, Beginn: 17 Uhr

30.03. Feuerweihe am Kirchplatz, Beginn: 7 Uhr

 Segnung der Osterspeisen vor der Pfarrkirche um 11 Uhr, Kapelle in Stein um 13 Uhr und  

 in der Thermenkapelle um 14 Uhr

 Feier der Auferstehung in der Pfarrkirche um 18 Uhr

31.03. Ostereiersuche des Freizeit-, Kultur- und Traditionsvereins Loipersdorf

APRIL 2024
06.04. Steirischer Frühjahrsputz von 8 bis ca. 12 Uhr

06.04.  Schnapsen der Jägerschaft Loipersdorf, Pfarrheim, Beginn: 13 Uhr

12.04. Guate Musi, Guate Gschichten, Burgauer Tanzlmusi & Joschy Huber, Pfarrheim

 Beginn: 19 Uhr 30

19.04. Christof Spörk mit seinem neuen Programm „Eiertanz“, Pfarrheim Bad Loipersdorf,

 Beginn: 19 Uhr

20.04. Firmung, Stadtpfarrkirche Fürstenfeld, Beginn: 15 Uhr

25.04. LIMA Lebensqualität im Alter, Pfarrheim Bad Loipersdorf, Beginn: 16 Uhr

27.04. Thermenland Kuppel-Cup der FF Dietersdorf, Festzelt Feuerwehrhaus Dietersdorf,

 Beginn: 14 Uhr

28.04. Vereinsausflug des Freizeit-, Kultur- und Traditionsvereines Loipersdorf

28.04. Entenrennen des DUSV Therme Loipersdorf, Start um 14 Uhr bei der oberen

 Rittscheinbrücke, Ziel Feuerwehrhaus Dietersdorf

MAI 2024
01.05. Wandertag „Rund um Stein“ des Feitl-Clubs Stein, bei der Stonebreakerhütte,

 Start von 8 bis 11 Uhr

05.05. Floriani-Frühschoppen der FF Dietersdorf, Festzelt Feuerwehrhaus Dietersdorf,

 Beginn: 10 Uhr 30

09.05. Erstkommunion, Pfarrkirche Bad Loipersdorf, Beginn: 10 Uhr

18.+19.05. 60 Jahre Bergfest der FF Stein in Hiebüchl, Beginn am Samstag um 20 Uhr

25.05. Wildessen der Jagdgesellschaft Stein bei der Jagdhütte in Stein

25.05. „A Steirische Roas“, gemütliche Wanderung im Bereich der Therme Loipersdorf

26.05. Stelzengrillen des DUSV Therme Loipersdorf mit Meisterschaftsspiel gegen

 SC St. Margarethen, Waldstation, Beginn: 11 Uhr

30.05. Fronleichnamsfest mit Prozession, Kirchplatz bzw. Pfarrkirche Bad Loipersdorf,

 Beginn: 8 Uhr 30

JUNI 2024
07.+08.06. Motorrad-Treffen des Motorradvereines Stonebreaker Stein, Stonebreakerhütte Stein,

 Freitag Beginn ab 17 Uhr, 
 Samstag Beginn ab 10 Uhr, 15 Uhr Motorradkorso, 17 Uhr Prämierung der schönsten

 Motorräder

08.06. Chorkonzert des Gemischten Chor Bad Loipersdorf, Mehrzwecksaal Bad Loipersdorf,

 Beginn: 19 Uhr 30

16.06. Festakt (20-jähriges Jubiläum) mit Wortgottesdienst der Bühne Loipersdorf

21.06. Schulfest der Volksschule Bad Loipersdorf

JULI 2024
06.07. 3. Gillersdorfer Straßenturnier, Straße im Bereich der Teichanlage Tauschmann,

 Beginn: 9 Uhr

07.07. Pfarrfest im Pfarrheim, Beginn: 10 Uhr 

13.07. Softball-Tennisturnier des ATV Loipersdorf

14.07. Frühschoppen der Line-Dancer „Flintstones“, Fischteich Stein, Beginn: 10 Uhr

19.-21.07. Magdalena Sportfest des Sport- und Freizeitvereines Stein, Birkenwiese Stein,

 Sonntag Heilige Messe in der Kapelle Stein, Beginn: 10 Uhr

27.07. Gemeinde-Straßenturnier im Stockschießen für Firmen und Vereine


